




Wat e Theater - Wat e Jeckespill
So lautet das Motto für die Kölner Karnevalssession 2024.

Und so haben die Altstädter das Motto umgesetzt:

Für die Session 2023/24 hat die Kölner Künstlerin Gerda Laufenberg diesen Orden entworfen. 
Es ist der dritte Künstlerorden aus der Hand von Gerda Laufenberg für die Altstädter.
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Friemel ens en Idee für et Sessionsboch 2024 vun 
de Altstädter für dr Fastelovend.

Das habe ich leider nicht verstanden.

Weisste wat? Mer machen dat leever selver. 

Künstliche Intellijenz bruche mr nit. 

Kölsche Intellijenz es jefroch. 

Üvver veezich Johr Fründscha� , Hätz un Konfetti. 
Mieh bruche mr eijentlich nit. 

Op ne jode Session.

KI Chat
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herzlich willkommen beim (k)urköl-
nischen Traditionskorps im Kölner  
Karneval Altstädter Köln 1922 eV. 
„Wat e Theater - Wat e Jeckespill” 
lautet das offizielle Sessionsmotto 
des Festkomitees Kölner Karneval 
von 1823 e.V. Bei jeder unserer Ver-
anstaltungen öffnet sich sinnbildlich 
der Vorhang für die Spitzenkräfte des 
Kölner Karnevals, aber natürlich auch 
für den karnevalistischen Nachwuchs 
und auch für unsere Kinder. 
Corona-Pandemie und der Ukraine-
Krieg haben die letzten drei Sessio-
nen zum Teil deutlich überschattet. 
Auch wenn die Welt durch die jüngsten 
furchtbaren Auseinandersetzungen in 
Form von Überfällen auf die Zivilge-
sellschaften und durch wirtschaftli-
che Krisen wie auch Flüchtlingswellen 
aus den Fugen zu geraten scheint, so 
obliegt es den Narren, und damit dem 
Karneval als eine Art Netzwerk von 
Narren, gerade in dieser Zeit sich zu 
positionieren und die Wahrheit offen 
auszusprechen. Wir Altstädter verhal-
ten uns selbstverständlich politisch 
und religiös neutral. Wir verurteilen 
aber jegliche Art von Gewalt, vor allem 
an Unbeteiligten und hierbei insbe-
sondere an Kindern. 

Unsere heutigen Kinder sind die Pro- 
tagonisten des Jeckespills der Alt-
städter von morgen. Deswegen freu-
en wir uns auch immer wieder sowohl 
über die Auftritte des karnevalisti-
schen Nachwuchses, insbesondere 
auch der unter unserem Protektorat 
stehenden Kölschen Dillendöppcher, 
bei unseren Sitzungen und sonstigen 
Veranstaltungen als auch über die Be-
gleitung des Korps der Altstädter bei 
den Auftritten in und um Köln durch 
unsere Kinder und Jugendlichen. 
Wir Altstädter freuen uns über jeden 
Gast, der unser Jeckespill alleine 
schon mit seiner Anwesenheit berei-
chert. Und wenn es dann heißt: „Vor-
hang auf und Bühne frei, met Trööte 
un Trumme, Altstädter kumme!“, kann 
das Theater, kann das Jeckespill so 
richtig beginnen.

En Fründschaff zesamme
Üre Präsidöres

Hans Kölschbach
„Knallbotz vum Aldermaat"

Liebe Altstädter, 
liebe Freundinnen und Freunde,
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Franz-Peter Vendel

www.fruitliner.de

Franz-Peter Vendel
GmbH & Co. KG

Raiffeisenstraße 8
53332 Bornheim

Tel. 02222 9429-0
Fax 02222 9429-862

... wir stellen ein und bilden aus: 
Spezialist für
Lebensmitteltransporte,
überwachte Pharma und
Sicherheitstransporte

Ausgebildete Berufskraftfahrer/-in
Fachkräfte für Lagerlogistik
Speditionskaufl eute



77

Leev Jecke, 

was für ein Jahr hinter uns liegt! Zwischen 
Jubiläumssession und Kriegserklärung, 
jecken Büttenrednern und verrückten 
Politikern, bunten Sitzungen und kräf-
temessenden Konflikten blieb man oft 
fassungslos zurück. So schön der 200. 
Geburtstag des Kölner Karnevals auch 
war, so schwer wog das Weltgeschehen 
um uns herum. Nah liegt die Frage, wie 
soll das alles weitergehen? 

Dabei ist es gerade in schweren Zeiten so 
wichtig, sich nicht entmutigen zu lassen! 
Das Motto „Wat e Theater – wat e Jecke-
spill“ ist ein kölscher Stoßseufzer und 
steht für alles, was die Kölnerinnen und 
Kölner und ihren Fastelovend ausmacht: 
Manchmal kütt et wie et kütt und hätt 
trotzdem noch immer joot jejange. Egal 
wie es um die Weltlage steht, gemeinsam 
lassen sich zwischen all den Krisen und 
Kriegen kleine Auszeiten schaffen und 
auch die ein oder andere Lösung finden. 
Ob auf der großen Weltbühne oder am 
Stammtisch in der Veedelskneipe: Etwas 
mehr kölsche Gelassenheit könnte dem 
ein oder anderen guttun. 
 
Gleichzeitig soll das Sessionsmotto die 
Aufmerksamkeit in diesem Jahr verstärkt 
auf die vielen kölschen Bühnen lenken, 
auf denen nicht nur der Karneval stattfin-
det. Vom Hänneschen-Theater über Klein-
kunst- und freien Theaterbühnen bis zum 
Schauspielhaus und der Oper sind sie ein 
wichtiger Bestandteil unserer kölschen 
Kultur. Ihre unermüdliche Arbeit und ihr 
großartiger Einsatz zum Erhalt der Tradi-
tion soll in dieser Session eine besondere 
Aufmerksamkeit bekommen.

Teil des jecken Theaters der Session 
2024 sind die Altstädter Köln 1922 eV. 
Für das Traditionskorps steht das nächs-
te besondere Jubiläum an: 2024 wird 
das Altstädter Tanzkorps 100 Jahre alt. 

Das Korps stellt die militärische Ordnung 
auf den Kopf: Bis heute ist es die einzige 
Gruppierung der Altstädter mit Mitglie-
dern „im Helm“. Neben der Tanzmarie hat 
das Tanzkorps über 100 aktive Mitglie-
der, zusammen sind sie die Visitenkarte 
der Gesellschaft auf den Bühnen Kölns. 
Ich gratuliere herzlich und wünsche ein 
tolles Jubiläum. 

Ich freue mich auf eine bunte Sessi-
on 2024, die mit viel Theater und noch 
mehr Jeckespill einzigartige Erinnerungen 
schaffen wird.  

Met hätzliche Jröß

Christoph Kuckelkorn
Präsident des Festkomitees  
Kölner Karneval



8



99

Leev Altstädter, 
leev Fastelovendsfründe,

mehr als 100 Jahre Engagement für 
unsere kölschen Traditionen – das ist 
großartig! Als eines unserer Traditions-
korps bereichern und prägen Sie, liebe 
Altstädter, mit vielen Veranstaltungen 
und Aktivitäten unseren Karneval. Ob 
Tanzkorps, Reiterkorps, Regimentska-
pelle oder Regimentsspielmannszug 
– Ihre Auftritte sind immer eine Au-
genweide! Ihnen geht es, wie all den 
anderen Karnevalsgesellschaften und 
–vereinen auch, ausschließlich darum, 
Freude zu haben und Freude zu geben. 
Und auch über die Session hinaus ste-
hen Sie für eine lebendige Gemein-
schaft. Das ist viel wert in einer Gesell-
schaft, in der zunehmend der Verlust 
an Zusammenhalt beklagt wird.

Das diesjährige Sessionsmotto „Wat 
e Theater – Wat e Jeckespill“ erinnert 
uns daran, welch großartiges Theater 
Köln zu bieten hat. Vom Hänneschen-
Theater über Kleinkunstbühnen und 
freies Theater bis hin zum Schauspiel-
haus. Das Kölner Theater ist – wie der 
Kölner Karneval – ein fester Bestand-
teil unserer Kultur und unserer Traditi-
onen.

Freuen wir uns alle auf eine stimmungs-
volle Session! Dreimol vun Hätze: Kölle 
Alaaf!

Henriette Reker
Oberbürgermeisterin der Stadt Köln
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Nexia GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft
Richard-Wagner-Str. 9-11
50674 Köln
Tel. (0221) 207000
koeln@nexia.de
nexia.de
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Nexia GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft
Richard-Wagner-Str. 9-11
50674 Köln
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nexia.de
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Glasfaser.
Kostümidee:

Piratin, Prinz und Pilotin gehen ja  
immer. Wer aber in dieser Session  
wirklich blitzschnell und stabil durch  
die Stadt trecken möchte, geht als 
Glasfaser. Und zwar nicht als irgend-
eine, sondern als die echt Kölsche. 
Darauf ein dreifaches Kölle ...

Uns verbindet mehr.
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„Wat e Theater – Wat e Jeckespill“:
So hat sicherlich jede und jeder von 
uns schon mal laut oder leise gestöhnt, 
wenn man genervt, erstaunt oder gar 
fassungslos auf so manches Gesche-
hen in Politik, Stadtverwaltung, Wirt-
schaft, Kultur, Showbusiness, oder Kir-
che hier in Köln und anderswo schaut. 
Meistens geht es um Aspekte des Un-
vermögens, der Aufbauschung, Unehr-
lichkeit oder Eitelkeit: „Wat e Theater 
- Wat e Jeckespill!“

Andererseits hätten die Redner im Fas-
teleer ohne das Jeckespill von denen „da 
oben“ auch keine Themen, über die man 
sich gemeinsam aufregen und lachen 
kann. Und wenn wir ehrlich sind – auch 
wir spielen schon mal eine kleinere oder 
größere Rolle in so manchem öffentli-
chen oder privaten Jeckespill…
 
„Theater“ an sich ist seit Jahrtau-
senden etwas Wunderbares: Men-
schen schlüpfen in fremde Rollen, set-
zen sich bereits in der Antike Masken 
an. Später kommen Kostüme dazu, es 
entwickeln sich aus dem Sprechthea-
ter Oper, Operette, Ballett und Musical. 
Immer eröffnet sich den Zuschauern 
auf der Bühne eine fremde Welt zum 
Erleben, Mitdenken, Mitleiden und Mit-
lachen. 
 
Katja Ebstein besingt das 1980 in  
einem Lied:
„Theater, Theater. 
Der Vorhang geht auf, dann wird die 
Bühne zur Welt.
Alles ist nur Theater. Und ist doch auch 
Wirklichkeit
Theater, das Tor zur Phantasie. Theater 
ist Leben und Traum, Anfang und Ende 
zugleich.“
 

In jeder Karnevalssession wird bei uns 
Altstädtern auf unzähligen Bühnen 
Theater gespielt. Überall hebt sich, im 
Bild gesprochen, der Vorhang zu einem 
bunten und frohen Theater mit Jecke so-
wohl auf der Bühne als auch im Saal: 
Ein herrliches Jeckespill mit dem Rosen-
montagszug als finale Krönung!

So rufe ich mit Blick auf unser jeckes 
Altstädter-Theater und die diesjährige 
Session mit Freude aus:
„Wat e Theater! Wat e Jeckespill! Und wir 
sind mal wieder dabei! Kölle alaaf!“

Ihr und Euer

Msgr. Robert Kleine

Feldhillije
Kölner Dom- und Stadtdechant

Liebe Altstädter, liebe Freundinnen und Freunde 
der Altstädter!
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OFFICE
RETAIL

INVESTMENT
MANAGEMENT

SMART Immobilien GmbH | Bonner Str. 328 | 50968 Köln
SMART-IMMOBILIEN.DE

SMART_Karneval-Einladung_2020_A5_09-2019.indd   1 25.09.19   15:17
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Korpskommandant
Michael Klaas
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Martin Zylka

Gruppenleiter Rosenmontagszug
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Michael Bisdorff
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Stab des Präsidenten

Wir Altstädter ...

Postmeister
Noel Quaedvlieg..
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EINE STARKE GRUPPE GETRÄNKE

DER GETRÄNKESPEZIALIST

www.fako-m.de

Mit uns kann man feiern!

FAKO-M Getränke GmbH & Co. KG 
Am Fuchsberg 1   |   41468 Neuss   |  T 02131.934-0



Wir vermitteln 
Menschen
keine Stellen

Ihr Personalvermittler in Köln

Bereuter Executive Search
Carl-Schurz-Str.1 . 50935 Köln
Tel.: +49 (0) 221 580 9999 0
info@bereuter-executive-search.de
bereuter-executive-search.de

21



2222

Senat
Dichant, Norbert
Distelrath, Harald
Dohnalek, Peter †
Dunkel, Bernhard
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Erberich, Detlef
Eschweiler, Egon
Esser, Heinz
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Friedrich, Rudolf
Fülle, Fabian
Fürstenberg, Gero
Gauf, Ulrich
Gauf, Wolfgang
Gilgen, Bernhard
Glasemacher, Gereon
Göllner, Pascal
Groß, Florian
Groß, Franz-Josef

Senatsmitglieder

Bachirt, Axel
Bäcker, Willi
Backes, Gerhard
Baldner, Udo-Wolfgang
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© Niki Siegenbruck Foto & Grafik, Köln
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       Seit über 10 Jahren Ihr Ansprechpartner im Bereich:  

❖ Versicherungen I Finanzen I Immobilien  
 
❖ Spezielle Deckungskonzepte für Gewerbekunden 
 
❖ Spezielle Deckungskonzepte für Ein- und Mehrfamilienhäuser 

 
 

CH-Versicherungsmakler 
Christoph Heister 
Hermann-Heinrich-Gossen-Str. 3 
50858 Köln 
0177 - 5042104 
info@ch-versicherungsmakler.de 
www.ch-versicherungsmakler.de 
 

- ALLES AUS EINER HAND - 
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Bei uns sind Menschen für Menschen im Einsatz
Sie tragen Verantwortung für Ihre Unternehmungen. 
Wir sind Ihr kompetenter und erfahrener Partner, der für 
die Sicherheit Ihrer In- und Outdoorveranstaltungen sorgt. 

Gelebte Sicherheit

Wachdienst LUCHS GmbH

Pfortendienst I Objektschutz I Veranstaltungsschutz
Parkraumbewirtschaftung I Revierdienst I Nachtwache

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Vogelsanger Weg 55
50858 Köln
www.wachdienstluchs.de

fon: +49 221 385310
fax: +49 221 384258
info@wachdienstluchs.de

Luchs Anzeige 148x105.qxp_Layout 1  30.08.19  16:53  Seite 1
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Kinder sind die Zukunft unserer Gesell-
schaft und des Kölner Karnevals: Hier 
wächst das Publikum unserer zukünf-
tigen Partys und Sitzungen heran, jene 
Menschen, die später Aufgaben und 
Verantwortung bei den Altstädtern und 
anderen Vereinen für unseren Karneval 
übernehmen. Der beste Zeitpunkt also, 
die Kleinen an unser vaterstädtisches 
Fest und somit an unsere Altstädter her-
anzuführen, ist JETZT! 

Mitte September 2023 erfolgte deshalb 
die Vorstellung des neuen Konzeptes 
der Altstädter für „uns Pänz“ vor Inter-
essenten aus der Altstädter-Familie im 
Casino am Alter Markt. Hier wurde das 
Team vorgestellt, das sich als der zen-
trale Ansprechpartner für alle Belange 
der Kinder bei den Altstädtern zur Ver-
fügung stellt: Marcus Brinkmann (Tanz-
korps) und Marc Wollweber (Senat) sind 
verantwortlich für die Koordinierung 
der Teilnahme an den Auftritten sowie 
die Belange der Kleiderkammer. Tanja 
Valerien (früher Vorstand Kölsche Dil-
lendöppcher) betreut die Kinder in den 
Fragen um die Teilnahme in Altstädter-
Uniform am Rosenmontagszug – sowohl 
in der Vorbereitung als auch während 
des Zuges selbst. Die neu zu organisie-
rende Kleiderkammer für die Kleinen 
findet bei Oliver Cremer (Tanzkorps) ihr 
neues Zuhause.

Abgestimmt!
Das Konzept sieht vor, dass neben den 
genannten verantwortlichen Ansprech-
partnern die Teilnahme von Kindern in 
Altstädter-Uniformen nur noch zu ab-
gestimmten Terminen und gebündelt 
erfolgen soll. Beliebig mit dem Nach-
wuchs an der Hand zu den Auftritten zu 
erscheinen, ist nun nicht mehr möglich. 
Im Anschluss soll das Gemeinschafts-
gefühl der Kinder untereinander durch 

gemeinsame Ausflüge oder Aktivitäten 
gestärkt werden.

Um für ein einheitliches Erscheinungs-
bild der Kinder zu sorgen und vorhan-

dene und zukünftige Uniformen und 
Ausrüstungsteile zu bündeln, wird eine 
eigene Kleiderkammer für die Kinder 
eingerichtet. Jungen tragen ausschließ-
lich die Mannschaftsuniform des Tanz-
korps, Mädchen dürfen bis 12 Jahre in 
Mariechenuniform teilnehmen. Wer also 
noch Uniform und Ausrüstung für Kinder 
zu Hause ungenutzt liegen hat, kann 
sich gerne an das Team wenden und sie 
der Kammer zur Verfügung stellen!

Im Rosenmontag gehen die Kinder 
geschlossen als eigene Gruppe der 
Altstädter mit – hier bietet sich ein ge-
wisses Mindestalter für die Kleinen an, 
da der Zug zu Fuß doch körperlich an-
strengend und mental herausfordernd 
sein kann. 
Leev Pänz – Eure Altstädter freuen sich 
auf euch!

Sebastian Schulte

För uns Pänz: Dein Helm liegt schon parat!
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partner.gira.de

Gira  /  Smart Home  /  Gira One

Einfach zum 
Smart Home.

Gira One basiert auf dem bewährten 
KNX Secure Standard und bietet allen 
Komfort, den man von einem modernen 
Smart-Home-System erwarten darf. 
Vom Fachhandwerk kann es schneller 
und einfacher denn je ohne Vorkennt-
nisse mit dem Gira Projekt Assistenten 
(GPA) in Betrieb genommen sowie 
kostenlos und sicher aus der Ferne ge-
wartet und aktualisiert werden. Für 
Nutzerinnen und Nutzer bietet es zahl-
reiche, jederzeit erweiterbare Automa-
tionen für Licht, Beschattung, Raum-
temperatur, Sicherheit und Musik sowie 
einen sicheren und kostenlosen Zugriff 
von unterwegs. So wird Gira One zur 
einfachen Smart-Home-Lösung für alle.

211962_Anz_Trimester-02-23_Gira-One_A5_DE.indd   1211962_Anz_Trimester-02-23_Gira-One_A5_DE.indd   1 25.07.23   14:1525.07.23   14:15
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Ejal wat kütt – mir sin 
für üch do, 

em kölsche Norden!

Wir wünschen eine frohe Session 2023/24

Graseggerstraße 105 · 50737 Köln-Longerich
Tel +49 221 7491-0 · Fax +49 221 7491-8444 
info.kh-heiliggeist@cellitinnen.de · www.hgk-koeln.de
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Brinkmann, Marcus, Ieserschwinger 
Brüls, Michael, Pläät 
Burbach, Oliver, Handtäsch 
Carius, Dr. Rainer, Schniefnas
Carmann, Christian
Connemann, Fabio, Flintebein
Cremer, Oliver, Ditzelche 
Dahlhausen, Ulrich, Hotzenplotz 
Di Modica, Leandro, Draumdänzer
Eisenmenger, Frank, Zappes 
Eschweiler, Wilfried, Schwaadschnüss
Eypasch, Prof. Dr. Ernst, Dr. Pillemann 
Falkner, Helmut, Pittermännche 
Frank, Dipl.-Ing. Franz-Josef, Pingel 
Funk, Simon, Stretchbotz
Grund, Bernd, Pappnas 

Tanzkorps
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Ehrenmitglieder
Blüm, Norbert, Blömcher 
Braun, Dr. Björn, Luuschhönche
Busbach, Josef, Huppemann † 
Claren, Willi, Et Hötche 
Erberich, Manfred, Schimmel 
Firmenich, Horst, Brotwoosch 
Feuser, Lothar, Heiermann 
Glasemacher, Gereon, Kamesölche
Glöckner, Eugen, Rappelkopp 
Gries, Wolfgang, Schlotesel
Kaiser, Karl-Heinz, Dillendopp 
Kölschbach, Hans, Knallbotz vum 
Aldermaat 
Mertens, Dieter, Cremschnittche 
Oleff, Sven, Plömpedänzer
Quaedvlieg, Noël
Ramme, Rüdiger, Jröon
Robens, Michael, 1. Engelchen 
Schöll, Helmut, Dudelad
Schuller, Leonhard, Nüggel
Willms, Jürgen, Fesch
Witton, Msgr. Rochus  

Ehrenkommandant
Bovenkerk, Manfred, 
Krankesching 

Korpsmitglieder auf Ballotage
Di Liberto, Carmelo 
Granz, Valentin
Hübner, Marcel
Korbmacher, Bastian
Spuhrmann, Niklas
Vallender, Dominik
Zogmacher, Christoph

Jugendkorps
Haiminger, Florian 
Kowalewski, Moritz 
Kölschbach, Jannis
Küpper, Markus 
Neu, Justus
Schlieper, Linus 

Mevis, Guido, Funkentöter
Neuendorf, Malte, Welsch 
Neumann, Frank, Dömchen 
Nüsser, Christian, Filu
Paffenholz, Bastian, Flotti 
Picchedda, Marco, Stufelins 
Pützfeld, Frank, Speimanes 
Raschpichler, Andre, Knöppelche 
Raschpichler, Jürgen, Fahrsching
Rheindorf, Michael, Kaczmarek 
Robens, Renè, Kleines Engelche 
Rosenbrook, Stefan, Krümmel 
Rosenkranz, Björn, Kränzje 
Röttgers, Bernhard, Waggelknee 
Röttgers, Oliver, Naaksühl 
Röttgers, Stephan, Tet 
Sauerbier, Ralph, Doodle 
Schaack, Peter, Schluffes 
Schaaf, Peter Albert, Jänsekiel 
Scharfe, Jens, Zündkäätz
Scharnowsky, Bernd, Schneck 
Scherr, Jonas, Schloftablett 
Scherr, Rudolf, Zinta Kloos 
Schlieper, Tilman, Fitschbunn 
Schneller, Hendrik, Limoboor 
Schoenenkorb, Jürgen, Knalla Balla 
Schöngen, Matthias, Löckche 
Schüller, Stefan, Karesseerstengel 
Schwab, Fabian, Köbes 
Simon, Mario, Schwaadlappe 
Thiele, Renè, Schösch 
Thrun, Horst, Zahnstocher 
Valerien, Hans-Werner, Röggelche 
Valerien, Heinz-Bernd, Tronskann 
Valerien, Tim, Hampelmann 
Vogel, Michael, Mösch 
Vogel, Mike, Zacheies
Weirauch, Michael, Striefehönche 
Wessmann, Philipp, Struwwelpitter
Westhoff, Max-Gerrit, Schabäuche 
Wirtz-Giebel, Paul, Bleifoß

Tanzpaar
Koziol, Jeanette, Hähnche
Käbbe, Jens, Lübüggel

Ehrenmarie
Scharfe, Stefanie, Stänche 

Tanzkorpsvorstand

Klaas, Michael
Kommandant, Piccolo

Schulte, Sebastian
Schriftführer, Fettdöppe

Bräuning, Guido 
Spieß, Iggel

Glöckner, Marc 
Zahlmeister, Fressklötsch



32



33

 www.fleischhauer.com   info@fleischhauer.com

Wir wünschen allen Jecken 
eine tolle Session.

Mit FLEISCHHAUER op Jöck - 
4x in Köln.

Seit 9x11 Jahren Ihr Partner für 
Mobilität.

Autohaus Jacob Fleischhauer GmbH & Co. KG

Ehrenfeld, Fröbelstr. 15, 50823 Köln,
Raderberg, Raderberggürtel 31, 50968 Köln, 
Mülheim, Clevischer Ring 45, 51063 Köln,
Porz, Frankfurter Str. 665 - 675, 51145 Köln,
Porsche Zentrum Köln, Ehrenfeld, Fröbelstr. 15, 50823 Köln
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Reiterkorpsmitglieder

Achenbach, Rainer 
Batzer, René 
Bind, Jürgen 
Bind, Michael  
Bleister, Ralph 
Bräuer, Ralf 
Breuer, Andrea  
Detmer, Hanspeter 
Dietz, Claus-Jürgen 
Drehsen, Herbert 
Dreissen, Gerhard 
Engelman, Walter  
Gessenich, Achim 
Hanisch, Jutta 

Heimbach, Harald 
Hennes, Frank 
Herzberg, Florian 
Kausemann, Veit 
Kausemann, Kevin 
Kolter, Ralf  
Kötter, Achim 
Kuchem, Manfred 
Kuhn, Reiner 
Küpper, Dirk 
Lehmann, Daniel 
Lehr, Andrea 
Ludwig, Rainer 
Mattler, Wolfgang 
Mauss, Nadine 
Mauss, Rolf 

Reiterkorps
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Bisdorff, Michael
Faust, Karin
Hamacher, Ralf
Haumann, Hans-Georg
Hemmersbach, Else †
Herzberg, Rainer
Jennes, Hajo
Klinken, Hanno
Kölschbach, Hans
Meurer, Heinz
Nürnberg, Kurt
Sauer, Hermann
Scharfe, Stefanie
Schuller, Leonhard
Tschirschnitz, Bernd
Wirtz, Christian

Hospitanten

Dalitz, Elmar
Filipp, Kaspar
Schwarz, Christian
Vendel, Michael
Zocher, Thomas

Molitor, Dirk 
Nitsch, Uwe 
Paßmann, Kay 
Pfisterer, Thomas 
Redeker, Uwe 
Röllgen-Mathesius, Katrin 
Schäfer, Christian 
Schmees, Bernd 
Schmitt, Wilfried 
Schmitter, Peter 
Schmitz, Hans 
Schwiertz, Andreas 
Siebigteroth, Jürgen 
Stoffels, Franz 
Vogt, Udo 
Walter, Marcus 

Ehrenkommandanten

Buchholz, Franz
Mathesius, Rolf
Nockemann, Ulrich
Reinhard, Ludwig 
Vendel, Franz-Peter

Ehrenmitglieder

Assenmacher, Ralf Bernd
Binias, Johann

Reiterkorps 
Vorstand

Breuer, Marcus 
Reiterkorpskommandant 

Boll, Thomas 
Zahlmeister 

Dr. Mhaibesh, Daoud 
Schriftführer 
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Ihr zuverlässiger und leistungsstarker Partner für die Vermietung und die  
Installation von mobilen Heizungs-, Klima- und Stromversorgungssystemen.

Heizung · Klima · Strom

+49 (0) 89 90 77 81 99-0 
muenchen@helot.de

MÜNCHEN

+49 (0) 30 98 30 89 5-0 
berlin@helot.de

BERLIN

+49 (0) 2133 97 87 5-0  
koeln@helot.de

KÖLN/DÜSSELDORF

+49 (0) 37204 751-0 
chemnitz@helot.de

CHEMNITZ

www.helot.com
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Jede
 J

ec
k 

is 
an

ders  &  jeder anders jeck

www.steuerberater-boll.de 
+49 (0)2241 247 555 0
kanzlei@steuerberater-boll.de 

Thomas Boll • Steuerberater 
Haus Rott, Kriegsdorfer Straße 73
53844 Troisdorf
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„Das stolze Reiterkorps der Altstädter 
an Rosenmontag an der Spitze durch 
Köln zu führen, macht Marcus Breuer, 
seit September 2023 neuer Reiter-
korps-Kommandant der Altstädter, nicht 
nur stolz: „Gerne habe ich die Nachfolge 
von Franz-Peter Vendel angenommen. 
Aber mit dieser Aufgabe ist auch eine 
Verpflichtung verbunden.“ Damit meint 
Breuer die Bedeutung der Reiterei im 
und für den Kölner Karneval und die Prä-
senz der Pferde im Zoch. „Pferde sind 
nun mal fester Teil des Kölner Karnevals 
und gehören einfach zu unseren karne-
valistischen Umzügen dazu.“

Schon seit seinem siebten Lebensjahr 
sitzt Marcus Breuer fest im Sattel. Wenn 
es sein Beruf als Pilot zulässt, reitet der 
62-jährige täglich vier Stunden oder 
pflegt seine beiden Pferde. Auch Daoud 
Mhaibesh, neuer Schriftführer des Rei-
terkorps und beruflich Geschäftsführer 
eines Family Office, besitzt ein eigenes 
Pferd, mit dem er wöchentlich mindes-
tens viermal trainiert.

Reiterkorps-Kommandant Marcus Breu-
er ist seit 2012 bereits neunmal an 
Kölns höchstem Feiertag in der grün-ro-
ten Uniform der Altstädter im Zoch durch 
Kölle geritten. Daoud Mhaibesh hatte 
2019 seine reiterliche RoMo-Premiere. 
Dass er es bislang nur auf drei RoMo-
Ritte brachte, ist Corona geschuldet.

„Die Reiter sind, seit ich erstmals in ei-
nem Zoch geritten bin, immer besser 
ausgebildet worden, denn sie müssen 
präzise die immer strengeren Vorschrif-
ten des Festkomitees des Kölner Karne-
vals einhalten. Und auch die Pferde wer-
den immer besser ausgebildet, trainiert 
und auf die Atmosphäre eingestimmt. 
Wenn sich das Publikum auch an Kar-
neval gegenüber Ross und Reiter res-
pektvoll verhält, dann glaube ich, dass 
der Einsatz von Pferden im Kölner Ro-
senmontagszug auch weiterhin möglich 
ist,“ gibt sich Marcus Breuer als neuer 
Reiterkorps-Kommandant der Altstädter 
Köln zuversichtlich.

Hanspeter Detmer (Klack-Klack)

Marcus Breuer & Daoud Mhaibesh – zwei Neue 
im Reiterkorps-Vorstand

v.l. Klack-Klack, Marcus, Daoud

3939
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– 102 –

Neusser  Straße  592a • 50737  Köln
Tel. (02 21) 7 60 70 00 & (02 21) 27 79 47 55
E-Mai l :  pneumatexpress-kau@t-onl ine.de
www.kaugmbh.de  Telefax (02 21) 27 79 47 85
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Großer Rat
Lutz Göhler
Geschäftsführer DRS France und DRS Schweiz
Geschäftsführender Gesellschafter dergöhler 
GmbH, Köln 
Unternehmensberatung, Training, Consulting

Prof. Dr. med. Frank Grünhage
Chefarzt der Klinik für Gastroenterologie, 
Interventionelle Endoskopie, Akutgeriatrie
und Diabetologie Klinikum Region Hannover - 
Standort Siloah & Nordstadt

Thomas Hauck
Geschäftsbereichsleiter
Vertrieb Post & Paket, Deutsche Post AG, Köln

Markus Kemp
Geschäftsführer Autohaus Jacob Fleischhauer 
GmbH & Co. KG, Köln

Dr. Wilhelm Kemper
Geschäftsführender Gesellschafter Heliobeit 
Pigmentpasten GmbH, Köln

Albert Klinkhammer  
(Stellv. Chef des Großen Rats)
Geschäftsführender Gesellschafter KC² – 
Klinkhammer Coaching & Communication GmbH, 
Niederkassel

Jo Weber  
(Chef des Großen Rats)
Partner Considero Personalberatung, Köln/Solingen

Friedrich Graf von Ballestrem
Unternehmer i.R., Brühl

Johannes Becker sen.
Größter Einzelgesellschafter der Privatbrauerei 
Gaffel Becker & Co., Köln; Geschäftsführender 
Gesellschafter Carbo Kohlensäurewerke GmbH & 
Co. KG, Bad Hönningen

Johannes Becker jr.
Geschäftsführender Gesellschafter Carbo 
Kohlensäurewerke GmbH & Co. KG,  
Bad Hönningen

Carsten Claus
Leiter der Unternehmensentwicklung
Niels-Stensen-Kliniken, Osnabrück

Prof. Dr. med. Ernst Eypasch
Ehem. Chefarzt der Klinik für Allgemein-, 
Viszeral-  und Unfallchirurgie Heilig Geist-
Krankenhaus, Köln-Longerich
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Prof. Dr. med. Lothar Köhler
Ehem. Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- 
und Unfallchirurgie Kreiskrankenhaus St. Elisabeth, 
Grevenbroich

Paul Köser
Immobilienunternehmer, Köln

Alexander P. Köser
Geschäftsführender Gesellschafter 
Niederrheinische Baugesellschaft mbH & Co. KG, 
Krefeld/ Köln

Jürgen Krupp
Vice President & General Counsel EMEA Global 
M&A Lead, Gates Corporation, Luxembourg

Frank A. Künneke
Geschäftsführender Gesellschafter attentus 
Gesellschaft für Marketing und Kommunikation 
mbH, Bremen
Geschäftsführender Gesellschafter jeckplan GmbH, 
Köln

Werner Küsters
Geschäftsführender Gesellschafter Gartenhof 
Küsters GmbH, Neuss

Alexander Lesch
Oberarzt Klinik für Allgemein-, Unfall und 
Viszeralchirurgie, Heilig Geist-Krankenhaus, Köln

Curt-Oliver Luchtenberg
Partner/Head of Strategy & Operations DACH  
Region, Eight Advisory GmbH
sowie Mitinhaber NMW Reiselounge, Köln

Stefan Neu 
molitor·neu rechtsanwälte, Köln

Thomas Pelz 
Pelz Zeit- und Datenerfassungs oHG, Köln

Günter Reinz 
Geschäftsführender Gesellschafter ptd Ing.-GmbH, 
Ingenieure und Sachverständige, Dormagen

Dr. Christian Schareck 
Senior Partner - Global Co-Head Insurance, 
Roland Berger, Düsseldorf

Daniel Schild
Mitglied der Geschäftsleitung 
KOERFER-GRUPPE, Köln 

Markus Schrick
Geschäftsführer, Mosolf Move-Tec 
GmbH, Kirchheim/Teck

Frank Thiel
Geschäftsführender Gesellschafter Neways 
Deutschland Training + Consulting, Köln

Rolf Westhoff †
Unternehmer i.R., Köln

Hospitanten

Marc Dittrich
Geschäftsleiter, Schwarz Produktion, 
Düsseldorf

Dirk Mein
Syndikus-Steuerberater, Köln

Stefan Heyers
Head of Insurance, Partner KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Köln

Marco Schork
Geschäftsführer, Walter Schork GmbH, Köln

Martin Schork
Leiter E-Commerce, Walter Schork GmbH, 
Köln

Alexander Schupp
Geschäftsführer / Managing Director 
Hochwald Sprudel Schupp GmbH, Schwollen



www.pelz-zeit.de

JETZT VIDEO ANSCHAUEN

   ZUTRITTS-
        KONTROLLE

SICHERHEITSKONZEPTE 
FÜR GEBÄUDE, MIT-

ARBEITER UND BESUCHER 

   ZEITER-
         FASSUNG
      

DIGITAL, INDIVIDUELL,

                     
VON ÜBERALL
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GMBH
Streitz Consult

Pingsdorfer Straße 54, 50321 Brühl
Tel: 02232/153030 || www.streitz-consult.de

info@streitz-consult.de

Ihr regionaler IT-Dienstleiser
mit persönlichem Kontakt!
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Hebel, Franz
Heinen, Dr. Ralf 
Hoffmann, Dirk
Hoffmann, Lars
Klein, Dirk
Kleine, Robert
Koch, Axel
Koch, Dr. Thomas
Konrads, Roman
Körner, Jakob
Kraus, Dr. Jürgen
Kroesen, Prof. Dr. Anton
Krüger, Jens
Kunzmann, Michael
Lacher, Franz Jürgen
Lorenz, Ralf
Lüssem, Bastian
Mandt, Sven
Müller, Roland
Nordieker, Axel
Oldenburg, David
Peters, Claus
Petersen, Sven
Quaedvlieg, Noel
Reimann, Alexander
Ritter, Marc
Ritter, Ulrich
Schilff, Alexander

Reservekorpsmitglieder

Annes, Günter
Becker, Ben
Behrens, Dirk
Bereuter, Ben
Beyenburg, Thomas
Billigmann, Lars
Birkenfeld, Sven
Bonnen, Christian
Botz, Nikolas
Bröhl, Klaus Peter
Brosch, Dr. Oliver
Bücher, Martin
Dorn, Christian
DuMont Schütte, August
DuMont Schütte, Hannibal
Düren, Walter
Fehse, Andreas
Flegel, Stephan
Füssenich, Peter
Gawlig, Alexander
Goldberg, Samson A.
Gollnick, Dr. Jörg
Gülden, Dennis
Gülden, Edgar A.
Hausmann, Manfred
Hebel, Dirk

Reservekorps
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Schlochtermeier, Dr. Matthias 
Schmitz, Thomas
Schneider, Markus
Schneller, Rolf
Schumacher, Toni
Schütte, Ingo
Schüttler, Michael
Schwab, Wilfried
Sieger, Ingo
Treder, Joachim
Ulrich, Dipl.-Kfm. Markus
Wagner, Andreas
Weise, Daniel
Westhoff, Wolf-Gero
Wiemann, Wolfgang
Witton, Msgr. Rochus
Wolf, Johannes
Wunderlich, Oliver
Zewen, Mirco

Zillken, Marco
Zylka, Martin

Mitglieder auf Ballotage

Bonness, Dr. Sascha
Dellinger, Volker
Groß, Udo
Hein, Philipp
Liedtke, Jörg
Schmidt, Michael
Schubert, Benjamin
Willerscheid, Udo

Ehrenmitglieder

Vendel, Franz-Peter
Walter, Marcus

Reservekorpsvorstand

Annes, Günter 
Reservekorpsführer

Bröhl, Klaus Peter 
Schriftführer

Hüsges, Dr. Hartmut 
Zahlmeister
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Weil‚s um mehr als Geld geht.

Wir fördern
Kunst und Kultur
in der Region.

ksk-koeln.de/unser-engagement

Weil‚s             
wichtig ist. 
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Wir unterstützen Sie gerne persönlich:
Klettenberg Luxemburger Straße 294 · 50937 Köln
Südstadt Rolandstraße 1/Bonner Straße · 50677 Köln
Weidenpesch Schmiedegasse 44 · 50735 Köln
Zollstock Höninger Platz 5 · 50969 Köln

Leo Kuckelkorn Bestattungen GmbH 
info@leokuckelkorn.de · www.leokuckelkorn.de

24 Stunden für Sie erreichbar
Telefon 0221 44 94 19

 ERDBESTATTUNG  FEUERBESTATTUNG  

 BAUMBESTATTUNG  FLUSSBESTATTUNG

 SEEBESTATTUNG  BESTATTUNGS-VORSORGE

Ihre vertrauensvolle Begleitung
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Müller, Dirk
Müller, Udo
Niedecken, Heinz
Pfeil, Marvin
Raschpichler, André
Rau, Michael
Rheindorf, Michael
Röttgers, Stephan
Schiefer, Markus
Schiefer, Richard
Schmidt, Daniel
Schmitt, Raphael
Schmitz, Gerd
Schurig, Pascal
Schwarz, Patrick
Silvertant, Jonas
Soffner, Wolfgang
Thiele, René
Thum, Maikel
Tönnes, Marcel sen.
Vogel, Michael
Wiefarn, Marc
Wolf, Daniel

Mitglieder des  
Regimentsspielmannszuges

Breuer, Sascha
Christen, Justin
Cöllen, Thomas
Degwitz, Daniel
Düren, Stephan
Eschweiler, Wilfried
Farhangian, Matthias
Fitt, Marcel
Gilbeau, Guido
Haider, Markus
Haider, Timo
Haselier, Andreas
Hennen, Tobias
Hörth, Alexander
Huber, Tom
Jordans, Fabian
Kirschbaum, Michael
Könen, Andreas
Kreutz, Norman
Meisel, Kai

Regiments- 
spielmannszug
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Mitglieder auf Ballotage

Carmann, Sven
Fitt, Dieter
Hammermann, Fabian
Nußbaum, Sebastian
Rath, Dennis
Schlag, Dustin

Uns Pänz

Breuer, Joel
Hörth, Timo
Kirschbaum, Shaun
Könen, Max
Reuland, Jermaine
Röttgers, Leon
Schiefer, Miguel
Tönnes, Marcel jun.

Ehrenmitglieder

Klaas, Stephan
Röttgers, Bernhard

Inaktive Mitglieder/ 
Ehrenmusiker

Hönerbach, Christian
Schäfer, Josef
Scherr, Rudi
Schiefer, Erwin
Willms, Jürgen

Regiments- 
spielmannszug 
 Vorstand

Röttgers, Oliver
Tambourmajor/ 
Schriftführer

Kölschbach, Hans
1. Vorsitzender

Robens, Michael
Schatzmeister

Versteeg, Jonny
2. Vorstizender

Hohenfels, Daniel
Kassierer

Bräuning, Guido
Beisitzer
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Grünbeck Wasseraufbereitung GmbH   

Niederlassung Rheinland-Siegerland  

Europaallee 5a | 50226 Frechen  

+49 2234 99043-0  

rheinland-siegerland@gruenbeck.de  

www.gruenbeck.de

Wir verstehen Wasser.
Grünbeck übernimmt Verantwortung  

für die wertvollste Ressource unserer  

Erde. Wir definieren Wasserqualität  

weltweit neu.

www.gruenbeck.de

WERDE 
WASSER-
WISSER®!
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Danke, Udo!

Für uns Altstädter ist schwer vorstell-
bar, dass unser Kamerad und Senator 
Udo Müller nicht länger die Puppen im 
„Kölsch Hännesche“ tanzen lässt. 32 
Jahre war Udo Puppenspieler, hat als 
Autor 62 Theaterstücke geschrieben, 
war Regisseur und stellvertretender In-
tendant. Und immer haben die Altstäd-
ter eine prominente Rolle in Knollendorf 
gespielt. Wir erinnern uns an emotionale 
Vorstellungen im Kölsch Hännesche mit 
prominenten Altstädtern auf der Bühne. 

Unser Tanzoffizier, Jens Käbbe, muss 
neidlos anerkennen, dass sein „Alter 
ego“ am Puppenstock die Marie auf der 
Bühne eindrucksvoll wirbeln lässt. Uns 
bleiben viele Bilder im Gedächtnis.

Wer unseren Kameraden kennt, rechnet 
nicht mit einem Ruhestand. Er bleibt uns 
kreativ erhalten.
Danke, Udo!

Heinz Schulte



56

Kutzenberger, Wolff & Partner ist 
eine der führenden Patentanwalts-
kanzleien. Unsere Partner arbeiten 
für Ihren Erfolg:

Kutzenberger Wolff & Partner
Waidmarkt 11 
50676 Köln

Tel.: +49 (0)221 - 973111 - 0 
Fax: +49 (0)221 - 973111 - 10
email@colonia-patent.de

Felix Wolff, Dr. Ing. Dipl.-Ing

Oliver Brosch, Dr. rer. nat. Dipl.-Chem.

Thilo Schwöbel, Dipl.-Phys.

Jan Bülle, Dr. rer. nat. Dipl.-Chem.

Jan Pieter Loock, Dipl.-Phys.

Gordian Prescher, Dipl.-Ing. LL.M.
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3H Automobile GmbH
Bornheimer Straße 165
53119 Bonn

3H Automobile GmbH
Theodor-Heuss-Straße 88-90
51149 Köln

3H Automobile GmbH
Bliedinghauser Straße 65
42859 Remscheid

3H Automobile GmbH
Boschstraße 16
53359 Rheinbach

Telefon: 0228-55085-0
Telefax: 0228-55085-20 
E-Mail: bonn@3h-automobile.de

Telefon: 02203-97820
Telefax: 02203-97829
E-Mail: koeln@3h-automobile.de

Telefon: 02191-93780
Telefax: 02191-937820
E-Mail remscheid@3h-automobile.de

Telefon: 02226-159670
Telefax: 02226-1596720
E-Mail: rheinbach@3h-automobile.de

Hauptsitz:

Verbrauchswerte Toyota C-HR Hybrid: Verbr. komb WLTP 5,1-4,8 l/100 km, CO2 
komb 116-108 g/km* und Verbrauchswerte Toyota C-HR Plug-in Hybrid: Strom-
verbr. gew komb 14,9 kWh/100 km, CO2 gew komb: 19 g/km, Verbr. gew komb 

* Die angegebenen Werte wurden nach dem WLTP (World Harmonised Light Vehicle Test 
Procedure)- Prüfverfahren ermittelt und sind ausstattungsabhängig.

DAT IS GEIL! 
DER NEUE TOYOTA C-HR

Entdecken Sie den  
neuen Toyota C-HR! 
toyota.3h-automobile.de/der-neue-toyota-c-hr
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Am 7. September 2023 waren die 
Freunde&Förderer sowie die Großen 
Räte einmal in einer ganz anderen Dis-
ziplin gefordert, es ging um Kenntnis 
und Sachverstand beim Pferderenn-
sport. Denn in diesem Jahr freute sich 
der Vorstand der Altstädter um Prä-
sident Hans Kölschbach, über 110 
Freunde&Förderer zum F&F-Event auf 
der Kölner Galopprennbahn begrüßen 
zu dürfen. 

Im Vorfeld liefen die Drähte der Buch-
macher bereits heiß, denn die absolu-
ten Hochkaräter des Reitsports maßen 
an diesem Abend ihre Kräfte auf einer 
der traditionsreichsten Rennbahnen 
des Landes. Eigens für den Kreis der 
Freunde&Förderer und der Großen Räte 
machte unser F&F und Geschäftsfüh-
rer des Kölner Renn-Verein 1897 e.V., 
Philipp Hein, es möglich, dass an die-
sem Abend bei bestem Sommerwetter 

Wetten, dass…? Freunde&Förderer und 
Großer Rat auf der Galopprennbahn!
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ein echtes Pferderennen stattfand. Die 
Anwesenden konnten per ausgefülltem 
Wettschein ihre Wetten auf „Knallbotz 
vum Aldermaat“, „Entefott“, „Uns Marie“, 
„Piccolo“ und „Kallendresser“ platzie-
ren. Schnell kristallisierte sich der „Kal-
lendresser“ als Favorit heraus, während 
„Piccolo“ eher Außenseiterchancen zu-
gerechnet wurden, was daran lag, dass 
es das schwerste Pferd im Teilnehmer-
feld war. „Piccolo“ landete dann aber 
auch die Überraschung des Abends, als 
er nach einem spannenden Kopf-an-
Kopf-Rennen den verdienten 2. Platz er-
kämpfte. Am Ende setzte sich dann aber 
sehr zur Freude einiger weniger echter 
Wettspezialisten, die „Knallbotz vum 
Aldermaat“ durch, ein international er-
fahrenes Rennpferd, welches seit knapp 
20 Jahren im Geschäft ist und alles ge-
wonnen hat, was es zu gewinnen gibt, 
und bescherte fünf Gewinnern sensa-
tionelle Preise, wie etwa VIP-Pakete für 
einen Renntag oder Karten für unsere 
begehrten Altstädter-Veranstaltungen. 
Schlussendlich kamen auf diese Weise, 
sehr zur Freude unserer Altstädter-Pänz, 
1.225 € für die Kinderkleiderkammer 
der Altstädter zusammen. 

Im Anschluss führte Philipp Hein die 
schwindelfreien Freunde&Förderer auf 
das Dach der Haupttribüne. Die Muti-
gen wurden mit einem unvergleichlichen 
Blick über die Rennbahn und Köln be-
lohnt. Im Anschluss hatten sich alle das 
köstliche Barbecue-Buffet mit Steak, 
Lachs und kölschem Tiramisu verdient.

Gut gestärkt wurden dann insgesamt 10 
neue Freunde&Förderer aufgenommen 
und erhielten das Altstädter-Krätzchen. 
Die Altstädter-Familisch wird immer grö-
ßer und kann sich weiter der unverzicht-
baren und starken Unterstützung der 
Freunde&Förderer sicher sein.
Es wäre aber nicht das Freunde& 
Förderer-Event, wenn nicht noch ein paar 
kölsche Tön in den Abendhimmel über 

F&F und  
Großer Rat  
auf der 
Galopprennbahn! 

Köln gespielt worden wären. Die kölsche 
TOP-Band „RÄUBER“ gab sich die Ehre 
und spielte ein buntes Potpourri aus 
alten und neuen Hits. Es braucht nicht 
viel Vorstellungskraft, um ermessen zu 
können, dass die Freunde&Förderer das 
„Hippodrom“ zum Wanken brachten und 
zeigten, dass sie sich karnevalistisch 
bereits in Topform befinden und dem 
11.11.2023 entgegenfiebern.   

Bei kühlem Kölsch, spritzigem Aperol 
und angeregten Gesprächen klang der 
Abend aus und man hörte hier und da 
bereits die Frage, wo denn wohl das 

nächste sensationelle F&F-Event statt-
finden werde… 

Ein ganz besonderer Dank geht an Phi-
lipp Hein und sein Team für die sensa- 
tionelle Organisation und die Ausrich-
tung dieses wunderbaren Abends, sowie 
an Elisabeth Schruff und Jasmin Becker 
für die tatkräftige Unterstützung vor Ort. 

Die Vorbereitungen für das F&F-Event 
2024 laufen schon auf Hochtouren, bis 
dahin werden wir uns aber noch in der 
Session 2024 auf vielen gemeinsamen 
Altstädter-Veranstaltungen wiedersehen. 

Dr. Björn Braun
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Wir sind Lösungsmacher
Wirtschaftsprüfung · Steuerberatung · Rechtsberatung

WWW.DORNBACH.DE

ODER SIE DIREKT 
ERHALTEN. MIT DEN 
LÖSUNGSMACHERN.

Wir bei DORNBACH vereinen vielfältige Disziplinen in einer 
Expertengruppe. Mit Erfahrung, Kompetenz und in engem 
Austausch bieten wir unseren Mandanten individuelle 
Lösungen in allen Bereichen der Wirtschaftsprüfung,  
Steuerberatung und Rechtsberatung an – insbesondere 
bei der Nachfolgeberatung.



626250

Freunde&Förderer der Altstädter Köln 1922 eV

Annes, Günter 
Geschäftsführender 
Gesellschafter,  
Leo Kuckelkorn GmbH-
Beerdingungsanstalt

Atasoy, Tamer

Becker, Cornell

Behrens, Michaela

Behrens, Ralf

Bender, Jürgen
Geschäftsführender 
Gesellschafter,  
First Class Entertainment 
GmbH

Berger, Dr. Boris
Vorstandsmitglied, 
Brost-Stiftung

Beyenburg, Thomas
Geschäftsführender 
Gesellschafter,  
Kox-Beyenburg GmbH

Beyer, Max
CFO und Geschäftsführer, 
Finn GmbH

Binnenbrücker, Jörg
Geschäftsführender 
Gesellschafter, 
Yoda Capital UG

Boll, Thomas
Steuerberater

Bonn, Oliver
Gebietsverkaufsleiter 
Erneuerbare Energien, 
STIEBEL ELTRON 
Deutschland Vertriebs 
GmbH

Bonnen, Christian 
Vorstandsmitglied 
Privatkunden und 
Eigengeschäft, 
Kreissparkasse Köln

Borges, Uwe 
Vorstandsmitglied 
Firmenkunden, Sparkasse 
KölnBonn

Brecher, Ingo
Prokurist,  
Hoenen Leasing GmbH

Breuer, Christian
Geschäftsführender 
Gesellschafter, Operando 
Partners GmbH

Brinkmann, Marcus
Senior Vice President Global 
Human Resources,  
VDM Metals Group

Brosch, Dr. Oliver 
Patentanwalt,  
Kutzenberger  
Wolff & Partner 
Patentanwälte

Bücher, Martin
Rechtsanwalt,  
Birkenstock Rechtsanwälte

Connemann, Wilfried 
Inhaber, 
Schreinerwerkstätten 
Nikolaus Connemann

Cremer, Oliver 
Geschäftsführender 
Gesellschafter, Ralf Cremer 
Installationsgesellschaft 
mbH

Christ, Marco
Generalbevollmächtigter, 
Creditplus Bank AG

Dahlhausen, Ulrich
Geschäftsführender 
Gesellschafter,  
P.J. Dahlhausen & Co. GmbH

Dahms, Beate

Dahms, Martin

Dellinger, Volker 
Geschäftsführender 
Gesellschafter, Volker 
Dellinger Consulting UG

Denzin, Marcel 
Freiberuflicher Webdesigner

Detmer, Hanspeter
Journalist

Doppelgatz, Karl 

Dorn, Christian 
Vorstandsmitglied, PSD 
Bank West eG

Draschner, Manfred 

Ebeling, Dieter
Fotograf

Emanuel-Eickholt, Heidi
Geschäftsführerin, Georg 
Eickholt Elektro GmbH

Engelskirchen, Achim
Inhaber, Metzgerei Müller-
Schmitz

Enzenauer, Rolf
Geschäftsführer,  
inpuncto:asmuth druck + 
medien gmbh, Köln/Bonn

Eypasch, Moritz
Rechtsanwalt, EWIG NORD 
Rechtsanwälte PartmbB

Falter, Michael
Rechtsanwalt, Deloitte 
Grant Thornton AG 
Wirtschaftsprüfungs- 
gesellschaft

Fehse, Andreas 
Fußball-Scout

Filter, Hans-Peter

Flemming, Marion

Frank, Franz-Josef 
Dipl.-Ing.  

Forsbach, Marc
Kaufmännischer Leiter, 
Prokurist, Junkerwerk 
Linder GmbH & Co. KG

Gattinger, Dieter

Gausepohl, Franz Josef
Geschäftsführender 
Gesellschafter, Gausepohl 
Food GmbH

Gausepohl, Moritz Willy
Geschäftsführender 
Gesellschafter, Gausepohl 
Food GmbH
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Gavrilas, Dimitrios
Key Account Manager, 
Technogym Germany GmbH 

Gawlig, Alexander

Gercken, Alexander
Gebietsleiter, 
Viessmann Kühlsysteme 
GmbH

Glöckner, Eugen

Glöckner, Marc
Steuerberater, 
Reetz-Mota-Ussia-
Glöckner Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater Part GmbH

Gogol, Jürgen

Gottschalk, Guido
Geschäftsführender 
Gesellschafter, 
H.W. Gottschalk Tiefbau 
GmbH

Grebe, Korinna
Geschäftsführerin, 
INTENSOMED GmbH & Co. 
KG 

Gülden, Edgar

Haiminger, Michael
Mitglied der 
Geschäftsleitung,  
Head of Sales,  
Liebherr-Hausgeräte 
Vertriebs- und Service 
GmbH, Inhaber, Liebherr 
Werksvertretung West

Haniel, Mathias
Partner, Lakestar Advisors 
GmbH

Harff, Anton  
Dipl. -Ing., Architekt

Hausmann, Manfred
Inhaber, StadtBierhaus 
GastroService

Häusling, Frank
Vertriebsingenieur, HYDAC 
International GmbH

Hebel, Dirk
Inhaber, Dirk Hebel 
Sportsconsulting GmbH & 
Co. KG

Hebel, Franz

Heesen, Peter
Ehemaliger 
Bundesvorsitzender, 
Deutscher Beamtenbund

Heikaus, Nils
Director Landlord Services, 
RheinReal Immobilien 
GmbH 

Hein, Philipp
Geschäftsführer, Kölner 
Renn-Verein 1897 e.V.

Hemmersbach, Manfred
Geschäftsführender 
Gesellschafter, Ludwig 
Hemmersbach Strassen- 
und Tiefbau GmbH

Herrmann, Andrea
Hotel Hilton Cologne

Heyers, Stefan
Partner, Financial Services, 
Head of Insurance 
KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungs- 
gesellschaft 

Hoffmann, Heike

Hoffmann, Lars

Holtmann, Armin

Hüsges, Dr. Hartmut

Jans, Werner
Geschäftsführer,  
ELMO Massivbau, 
Wassenberg

Josquin, Jörg
Geschäftsführer,  
Profluss GmbH

Jungwirth, Guido  
Ehemaliger 
Geschäftsführer, Media-
Saturn Deutschland GmbH

Kall, Sven 
Steuerberater, 
Steuerberater FSK 

Karp, Heinz 
Geschäftsführer, Karp 
Induserv GmbH & Co. KG

Kemp, Markus
Geschäftsführer,  
Autohaus Jacob 
Fleischhauer GmbH & Co. 
KG

Kempen, Carsten
Geschäftsführer, Royal 
Motors Kempen GmbH, 
Autohaus FJ Kempen GmbH

Keren, Stefan
Geschäftsführer, Mathias 
Keren GmbH 

Kik, Oliver
Geschäftsführer,  
CARBO Kohlensäurewerke 
GmbH & Co. KG

Kitz, Stephan
Gesellschafter, mk 
Technology Group

Klee, Sven
Geschäftsführender 
Gesellschafter, rheinpuls 
HEALTH CARE 

Klein, Matthias
Wirtschaftsprüfer, 
Steuerberater, Dipl.-Kfm. 
Hans M. Klein + Partner 
mbB

Kleine, Msgr. Robert
Dom- und Stadtdechant 
von Köln

Königshausen, René
Vorstandsvorsitzender,  
PSD Bank West eG

Köppe, Stefan
G.U.T. Handel KG

Konrads, Roman
Geschäftsführer, Porsche 
Zentrum Bensberg

Köhnlein, Hans Josef

Kreps, Margret

Kreps, Rolf
Inhaber, Rolf Kreps 
Transporte

Kroppa, Klaus

Krupp, Michael
Steuerberater 

Kujawski, Waldemar
Geschäftsführender 
Gesellschafter, Dekorent 
GmbH 

Kurscheid, Regina
Steuerberaterin



646452

Kutschera, Guido 
Vorsitzender der 
Geschäftsführung,  
DEKRA Automobil GmbH

Lange, Peter
Zahnarzt

Leidel, Gerd

Lettmann, Marcel
Inhaber, Lettmann-Invest

Liedtke, Jörg
Leitender Bilanzbuchhalter, 
Haiminger KG

Lorenz, Ralf
Geschäftsführender 
Gesellschafter, Transporte 
Lorenz GmbH

Lorenz, Robin
Geschäftsführer, 
Transporte Lorenz GmbH

Lötters, Maximilian
Immobilienmakler, 
Bermudez & Bosbach 
Immobilien

Lueg, Dr. Astrid
Fachärztin für Innere 
Medizin, Palliativmedizin, 
Ernährungsmedizin (BFD), 
Akupunktur, Reisemedizin, 
Kinesiotaping, QM-
Beauftragte 
Inhaberin, KÖNIG 33 
GEMEINSCHAFTSPRAXIS

Lühmann, Bastian
Market Director, Central 
Europe, McLaren 
Automotive Ltd.

Marhencke, Ralf
Inhaber, Restaurant Poisson

Mandt, Peter
Steuerberater

Manek, Alexander
Inhaber, Haus Unkelbach

Matthes, Sven
Hoenen Leasing GmbH

Mattiske, Stefan

Melchiors, Volker
Handelsvertreter

Mhaibesh, Stefanie
Geschäftsführung, 
Mhaibesh-Gruppe

Michajlezko, Florian
Gründer und Gesellschafter, 
FOND OF GmbH

Molitor, Heinrich

Müller, Horst 
Geschäftsführender 
Gesellschafter,  
GO GmbH

Nordieker, Axel 
CEO, Toyota Kreditbank 
GmbH

Nickisch, Franklin
Inhaber, 
Pommes Imperium

Nisch, Corinna

Nieß, Frank  
Inhaber, Frank Nieß –  
Ihr Optiker

Nürnberg, Kurt  
Präsident, SC West Köln

Oberjat, Detlef
Prokurist, RheinEnergie AG

Oberrecht, Hansgünter 
Wirtschaftsprüfer, 
Steuerberater

Oebels, Heinz-Georg 
Manager Events, Exhibitions 
und Sponsoring, Ford-Werke 
GmbH

Oldenburg, David
Inhaber,  
Krua Thai

Parkunantharan, Aswin
Direktor Segment 
Rechtsabteilungen, Wolters 
Kluwer Deutschland GmbH 

Pfeil, Achim

Pfeil, Angela

Pink, Sven-Oliver
Gründer und Gesellschafter, 
FOND OF GmbH

Pirlet, Alexander  

Dipl.-Ing. 
Geschäftsführender 
Gesellschafter, 
Pirlet & Partner 
Ingenieurgesellschaft mbH  

Platten, Hans-Peter
Inhaber, H.P. Platten Optik 
+ Akustik

Poensgen, Christian
Geschäftsführer,  
Kaspar Poensgen 
Städtereinigung GmbH 

Quaedvlieg, Noël

Rahier, Dr. Gabriele
Steuerberaterin, 
Geschäftsführende 
Gesellschafterin, 
Dornbach GmbH  
Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft / 
Steuerberatungs-
gesellschaft

Ramme, Rüdiger
Geschäftsführender 
Gesellschafter,  
Rammes Grünland GmbH 

Renz, Holger 
Geschäftsführer, Accon 
Köln GmbH

Reufsteck, Horst 
Inhaber, HLR Consulting

Rebel, Wolfgang 
Rechtsanwalt

Ritter, Astrid 
Heilpraktikerin 
Psychotherapie, Astrid 
Ritter Hypnose & 
Psychotherapie

Robens, René 
Geschäftsführender 
Gesellschafter,  
MR Konzept GmbH
 
Rode, Benedikt 
Geschäftsführender 
Gesellschafter, 
Fahrzeugtechnik Artz GmbH  

Rong, Nina 
Geschäftsführerin, 
Modehaus elscheidt GmbH 
& Co. KG
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Rzittky, Achim
Ehemaliger Geschäftsführer,  
HELOT GmbH

Safarowsky, Nicole
Geschäftsführende 
Gesellschafterin,  
SMART Immobilien GmbH

Schach, Ulrich
Creativ Consulting GmbH 

Schareck, Dr. Christian
Senior Partner - Clobal 
Co-Head Insurance, Roland 
Berger, Düsseldorf

Schaaf, Peter Albert
Vertretung der Allianz 
Versicherungs-AG

Schäfer, Christopher
Geschäftsführer, Fliesen 
Weyand GmbH

Schäfer, Norbert
Inhaber, Landhaus Zündorf 

Schlierenkämper, Dr. Ulf
Orthopäde und 
Sportmediziner,  
St. Franziskus Hospital Köln 

Schlochtermeier,  
Dr. Matthias
Arzt für Allgemeinmedizin, 
Innere- und 
Allgemeinmedizin, 
Palliativmedizin, 
Naturheilverfahren, 
Verkehrsmedizin, Inhaber, 
Praxis Dr. Schlochtermeier 
und Ferrauti

Schmidthaber, Jörg
Inhaber,  
Immobilien-Management 
Schmidthaber

Schneller, Rolf 
Rechtsanwalt,  
Schneller & Partner 
Rechtsanwälte

Schubert Benjamin 
Geschäftsführender 
Gesellschafter, Vetys GmbH

Schrader, Ela 
Immobilienmaklerin, 
Inhaberin, Das Hauskontor - 
Ela Schrader & Partner

Schrader, Sven
Serviceleiter Agrar, 
Zeppelin Baumaschinen 
GmbH 

Schroeder, Michael
Direktor,  
Immobilien Deutsche 
Oppenheim

Schultz, Hennes
Inhaber, Gaststätte "Kölners"

Schulz, Lothar

Schulz, Mike
Inhaber,  
Messeservice Schulz

Schupp, Alexander
Geschäftsführender 
Gesellschafter,  
Hochwald Sprudel Schupp 
GmbH

Schwarz, Peter
Inhaber, PS-Bau Dormagen

Seul, Martin
Inhaber, Haus Moselwelt

Stein, Bert
Geschäftsführender 
Gesellschafter,  
Jodo Stein GmbH

Stemshorn, Jan
Director Industrial Agency 
Savills Immobilien Beratungs-
GmbH

Steuer, Mario
Vertriebsleiter Deutschland, 
ResMed Deutschland GmbH

Stockheim, Ulrich
Inhaber, USC - Ulrich 
Stockheim Communications 

Strohmenger, Dirk
Center-Manager, Motorworld 
Köln

Sutorius, Gerd
Unternehmer

Tatura, Manuel
Bereichsleiter, 
ERGO Group AG

Thelen, Jan B.
Vice President Business 
Relations, Nielsen Sports

Tellers, Karl-Josef 
Steuerberater 

Teresiak, René, LL.M.
Steuerberater, 
Geschäftsführer, 
Dornbach GmbH 
Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft / 
Steuerberatungs gesellschaft

Trebeck, Dr. Joachim 
Rechtsanwalt, 
Trebeck & von Broich 
Rechtsanwälte PartG mbB

Ulrich, Markus
Wirtschaftsprüfer, 
Steuerberater, Schuster & 
Partner GbR Steuerberater 
Rechtsanwälte 
Wirtschaftsprüfer

Valerien, Tanja
Kaufmännische 
Leiterin Valerien 
Bäckereifachgeschäft e.K.

van Haag, Maximilian
Geschäftsführender 
Gesellschafter, Hefe van 
Haag GmbH & Co. KG

Vogel, Prof. Dr.-Ing. Dieter
ehemaliger 
Vorstandsvorsitzender der 
Thyssen AG

Vogel, Dr. Angelika
Ärztin

Wackel, Peter 
Entertainer HOTMUSIC 
GmbH&Co. KG

Walter, Marcus
Geschäftsführender 
Gesellschafter, 
Fahrzeugbau Marcus Walter 
GmbH

Weigand, Christiane
Ehemalige 
Generalbevollmächtigte, 
Change und Kultur, 
Sparkasse KölnBonn

Wenzel, Thomas
Managing Partner, Ownership 
Asset Management Services 
GmbH & Co. KG
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Wiesenhöfer, Gero
Direktor, Bereichsleiter 
Privatkunden, Sparkasse 
KölnBonn

Wingerath, Lutz 
Geschäftsführer, 
Kölner Sportstätten GmbH

Wirtz-Giebel, Paul 
Immobilienprojektentwickler 
Bauwens GmbH & Co. KG

Wirths, Jordana
Rechtsanwältin,  
Birkenstock Rechtsanwälte

Wolters, Norbert
H+L GmbH 

Woschei, Birgitta

Wroblewski, Heinz
Geschäftsführer,  
McLetter

Zajonc, Jörg
Geschäftsführer,  
RTL West

Zocher, Manfred
Zocher Baukonzept

Mit Sicherheit besser ankommen!
•	 Eventshuttle
•	 Firmenveranstaltungen
•	 Ferienzielreisen
•	 Incentivereisen
•	 Klassenfahrten

•	 Linien-	&	Schulverkehr
• Messeservice
•	Oldtimer-Touren
•	 Vereinsfahrten
• u.v.m.

Wir wünschen allen Jecken  
eine schöne Session!

Rheinland-Touristik Platz GmbH | Industriestraße 57 | 50389 Wesseling 
Tel. 0 22 32-945 940 | info@rheinland-touristik.de | www.rheinland-touristik.de
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Kontakt
Sie möchten mehr über die Altstädter Köln 1922 eV erfahren?
Sie möchten Kontakt mit uns aufnehmen?
Sie sind an einer Mitgliedschaft interessiert?
Sie möchten unser Korps für Auftritte buchen?
Sie möchten Karten für unsere Veranstaltungen bestellen?

Unsere Geschäftsstelle hilft Ihnen gerne weiter!
Alter Markt 28-32
50667 Köln

Telefon: 02 21/310 06 28
Telefax: 02 21/310 06 29
E-Mail: info@altstaedter.de

Facebook @AltstadterKoeln
Instagram @altstaedter

WWW.ALTSTAEDTER.KOELN
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Der 9er-Tanz – 
ein seltenes Highlight 

Nur alle vier bis fünf Jahre lässt sich 
dieses Highlight erleben, wenn die Tanz-
paare der 9 Traditionskorps einen ge-
meinsamen Tanz auf der Bühne präsen-
tieren. Und zum 200. Geburtstag des 
Festkomitees Kölner Karneval von 1823 
durfte solch ein Tanz selbstverständlich 
nicht fehlen. 

Choreograf und zuständig für die Lied-
auswahl des 9er-Tanzes war, wie auch 
die Jahre zuvor, Jens Hermes. Jedes 
Tanzpaar hat 2-3 Mal die Woche Trai-
ning, entsprechend war die erste Hürde, 
einen gemeinsamen Trainingstermin 
zu finden. Unter der Woche waren Zeit-
fenster bis 23 Uhr im Gespräch, was für 
berufliche Frühaufsteher, wie unseren 
Jens Käbbe, kaum umsetzbar geworden 
wäre. Somit war klar, dass Training kann 
nur am Wochenende stattfinden!

Organisiertes Chaos!
Und so hieß es Anfang August 2022: 
„Zusätzliches Training am Wochenende“ 
für uns! Trainiert wurde in der Sporthal-
le des BilinGo Campus, eine bilinguale 
Gesamtschule in Nippes. Jens Hermes 

veranlasste insgesamt vier Trainings-
wochenenden mit Trainingseinheiten 
Samstag und Sonntag von 9 bis 15 Uhr. 
Am ersten Trainingswochenende lernten 
wir die Tanzschritte, die von allen Tanz-
paaren getanzt wurden. An dem darauf-
folgenden Trainingswochenende gab es 
einzelne Trainingsphasen für die farb-
lichen Gruppen. Wir gehörten der „grü-
nen Gruppe“ an und starteten Samstag 
um 9 Uhr, während die anderen erst um 
11 Uhr kommen brauchten. So erhiel-
ten je drei Tanzpaare Einzeltraining und 
lernten ihre Gruppen-Solos. Besonders 
herausfordernd war in diesem Tanz das 
sogenannte „Puzzle“, welches wir Tanz-
paare liebevoll das „organisierte Chaos“ 
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tauften. Bei diesem Konstrukt hatte 
sich Jens Hermes, wie er selbst sagte, 
„[…] bei einer Flasche Wein etwas Tolles 
überlegt! Es ist zwar anfangs kompli-
ziert, doch später wird es toll aussehen, 
ich habe es schon vor Augen!“ Es war 
eine lustige Tanzpassage, die uns häufig 
zum Lachen animierte, aber die zugleich 
auch die gefährlichste Passage war, da 
man rückwärts hüpfen musste und da-
durch schnell mit dem Fuß umknickte, 

Erlebnis, da wir unsere Lieder nicht wie-
dererkannten. Jetzt kam zu der Sorge, 
dass wir die Musik nicht erkennen und 
Schritte vergessen könnten, auch noch 
die Herausforderung, sich die Umstel-
lungen im Tanz zu behalten! Der Auftritt 
wurde ein voller Erfolg!

Insgesamt präsentierten wir den Tanz elf 
Mal. Auf einer Veranstaltung jedes Tradi-
tionscorps, bei der Prinzenproklamation 

wie leider auch einzelne Male passiert 
– aber ohne größere Verletzung. 

Die Stimmung während des Trainings 
war super! Wir verstanden uns alle 
untereinander, lachten viel und hal-
fen uns gegenseitig bei Schritten. Den 
Feinschliff der einzelnen Tanzschritte 
übernahm dann wieder unsere Traine-
rin, Katrin Bachmann. Bei jeder unserer 
Trainingseinheiten tanzten wir ihr den 
9er-Tanz vor und sie sagte uns, worauf 
wir achten sollten, um besonders zu 
glänzen.  

Die Premiere feierte der 9er-Tanz auf 
der Jubiläumsgala des Festkomitees am 
25. November 2022. Leider herrschten 
zu dem Zeitpunkt noch Corona-Regeln, 
weshalb aus dem 9er-Tanz ein 7er-Tanz 
wurde. Dies stimmte uns noch nervöser, 
denn die Generalprobe mit dem Orches-
ter eine Woche zuvor war bereits ein 

und der Matinee in der Kölner Philhar-
monie. In jedem Saal konnte man eine 
Stecknadel fallen lassen, als wir Tanz-
paare auf die Bühne zogen. Und auch 
während des gesamten Tanzes, der 
knapp zehn Minuten lang war (unsere 
Tänze sind maximal vier Minuten lang), 
merkte man, dass das Publikum uns 
seine gesamte Aufmerksamkeit schenk-
te. Aus diesem Grund entschlossen wir 
gemeinsam mit Jens Hermes, diese Auf-
merksamkeit zu nutzen und sie dorthin 
zu lenken, wo sie gebraucht wird. So 
entstand unsere Spendenaktion für den 
Deutschen Kinderhospizverein e.V., wo 
weiterhin gespendet werden kann. 

Es war ein prägendes Erlebnis und wird 
definitiv ein Highlight unserer Tanzkarri-
ere bleiben! 

Jens Käbbe & Jeanette Koziol

Der 9er-Tanz – 
ein seltenes 
Highlight 
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KWB im Stadtpalais
Deutz-Kalker Str. 52 | 50679 Köln
Tel.: +49 (0)221 880 42 - 43 00
restaurant@kwbkoeln.de | www.kwbkoeln.de

Restaurant „KWB im Stadtpalais“ oder Event-
Location für Feierlichkeiten bis 350 Personen

historischer Gebäudekomplex aus 1913/1914

Mehrere Konferenzräume

Zentrale Lage in Köln-Deutz, direkt gegenüber 
der LANXESSarena, unweit des Messegeländes
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Refrain:
Köln, do beß die schönste Stadt vun der Welt,
Köln, en dir et mir am beste gefällt.
Nirgendwo e lös’tger Völkche doch wonnt,
wat sich an Freud un Fruhsinn su sonnt.
Köln, wenn mir ens dingen Dom nit mie sinn,
dann gonn all uns Loss un Freuden dohin,
weil doch jede Kölsche bes an sing Engk
an singem Kölle hängk.

Wer gekumme durch die Welt, dä hätt vill gesinn,
Städte, die su schön un groß wie Berlin un Wien.
Doch wenn hä no Kölle kohm, jeder Kenner säht:
Köllen, dir gebührt die Krun he op der Ääd.
Lock mich nit dat Städtebild un der Hüüser Praach,
dann eß et der Kölsche selvs dinge Menschenschlag.
Un ding Sproch, de Lieb litt drenn zo der Vatterstadt,
hätzlich dröcklich, nit gemein, dat Kölsche Platt.
Däm leeve Köln am Rhing dat Loblied jetz erklingk,
valderi, valderi, valdera:

Kütte eran der Fasteleer, han mer Freund ze vill.
Harmlos weed sich ameseet bei dem Faschingsspill.
Bes zum Aschermettwoch wor kaum mer noch ze Huus.
Us dem Lack kohm met der Zick mer mit eruus.
Su ‘ne richtge Maskenball en dem Gözenich met nem Kölsche
Wech em Ärm, dat mäht glöcklich mich.
Dar et all su widder kütt, doför sorge mer.
Doför hange mer zo vill am Fasteleer. Mer halde treu zo dir,
noch eimol singt met mir, valderi, valderi, valdera:

Fidele Altstädter Marsch
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LANDHAUS ZÜNDORF
CAFE . RESTAURANT

INH.: FAMILIE SCHÄFER

MARKTSTRASSE 27
51143 KÖLN (PORZ-ZÜNDORF)

TELEFON 02203 / 81203
www.landhaus-zuendorf.de

GEWÖLBEKELLER BIS 30 PERSONEN
GESELLSCHAFTERRAUM BIS 45 PERSONEN

BIERGARTEN

MONTAG & DONNERSTAG RUHETAG

Mitglied der Gesellschaft . Senator Hospitant
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Rosenmontag 2023: Nach langer War-
tezeit sollte es die erste Fahrt unseres 
Maschinche unter Realbedingungen 
werden. Bereits am Aufstellplatz in 
Düx lachte die Sonne am blauen Him-
mel über unserer geliebten Vaterstadt. 
Getreu dem Motto „Et is Zick zo Läwe“.
(ELDORADO) setzte sich nahezu pünkt-
lich der herrliche grön-rude Tross in 
Gang. Jubelnde und begeisterte Jecke 
säumten die Straße der Deutzer Frei-
heit, als das Maschinche um die Ecke 
bog und zum ersten Mal „Uns Marie 

Et Maschinche – eine Jungfernfahrt

wartete schon direkt am Rhein mit dem 
schweren Anstieg zur Düxer Brücke. Für 
einen Rheinländer das Matterhorn des 
Zugweges. Die unglaubliche Steigung 
meisterte Unimog „Et Enteföttfche“ per-
fekt und somit bot sich den begeisterten 
Kameraden auf dem Gipfel der Brücke 
ein sensationeller Blick auf unser Hei-
matviertel. 

Im Verlauf des überragenden weiteren 
Zugweges stellte sich heraus, dass die 
Altstädter-Ingenieure, die vom Festord-
nenden Komitee und dem preußischen 
Gesetzgeber gemachten Vorgaben groß-
artig ausgenutzt haben, kurz „kölsche 
Maßarbeit.“ Unzählige Hebefiguren, 
Bützje, Kamellen und Freudentränen 
später war der Zoch dann schon im Flug 
vorbeigegangen – oder war es doch ein 
Zeitsprung?

Et Maschinche bliev sicher noch lang 
jungfräulich, op die kölsche Art – die 
Jungfernfahrt ist nun allerdings vorbei.
En Fründschaff zesamme

Chris Dorn

Foto (© Marco Göhre)

Gerdemie“ in die Luft gehoben wurden. 
Da staunten selbst betagte Jecken nicht 
schlecht. So etwas hatten sie noch nie 
gesehen! Die größte Herausforderung 

Foto (© Marco Göhre)

7979



80

 Kammer-
verwaltung

Onlineshop für 
Mitglieder und Fans

Zugplanung

Mitglieder-
verwaltung
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Wilhelm-Ruppert-Str. 38/K15 • 51147 Köln • Tel. (02203) 29 00 170 • post@jeckplan.de • jeckplan.de
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Vor knapp zwei Jahren kam der Schatz-
meister unserer Gesellschaft, Michael 
Robens, auf unseren Korpskameraden 
Frank A. Künneke zu, um mit ihm zu be-
sprechen, wie er mit seinem Team eine 
Software für die Vereinsverwaltung spe-
ziell für Karnevalsgesellschaften entwi-
ckeln könnte. Nach kurzer Überlegung 
war klar: Das Projekt gehen wir an! Ein 
Name war auch schnell gefunden: jeck-
plan soll das Kind heißen.

Erste Ideen und Vorstellungen standen 
im Raum. Nun ging die Arbeit los - Ver-
einsabläufe mussten erfasst und analy-
siert werden, Funktionsumfänge wurden 
festgelegt. Gemeinsam mit drei ande-
ren namhaften Gesellschaften im Köl-
ner Karneval ging es an den Start und 
die Entwicklung begann. Die Runde der 
Startgesellschaften unter maßgeblicher 
Beteiligung der Altstädter war geboren. 
Kurze Zeit später stieß als Familien-
gesellschaft die Große Junkersdorfer 
hinzu, ohnehin Partnergesellschaft der 
Altstädter. Gemeinsam wurde getes-
tet und das Projekt vorangetrieben. Da 
die bisher eingesetzte Software nicht 

Wir Altstädter arbeiten jetzt digital

mehr gewartet wurde und dadurch auch 
nicht mehr fehlerfrei arbeitete, war es 
notwendig, die Testphasen live, sozusa-
gen "am offenen Herzen" vorzunehmen. 
Hierbei fungierten die Kameraden als 
Testpiloten und haben fleißig Anregun-
gen eingebracht.

Nun liegt das Ergebnis vor, das sich se-
hen lassen kann: Das Herzstück bildet 
die umfangreiche Mitgliederverwaltung, 
ergänzt um Veranstaltungs- und Saal-
planung sowie Ticketing. So werden 
sämtliche Abläufe und Aufgaben ein-
facher, effizienter und übersichtlicher. 
Die Pilotphase ist abgeschlossen und 
die Entwicklung geht weiter, das Projekt 
wächst und gedeiht. 

Mit ein bisschen Stolz können wir sa-
gen, dass die Altstädter zu den ersten 
Vereinen im Kölner Karneval gehören, 
die ihre Abläufe dank Jeckplan komplett 
digitalisiert haben und auch an dieser 
Stelle bestens aufgestellt in die Zukunft 
schauen können!

Frank A. Künneke & Michael Robens
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dorint.com

Als Hofburg des Kölner Dreigestirns freuen wir uns, 
an den närrischen Tagen Ihre 6 Gastgeber in 

unseren Kölner Häusern sein zu dürfen:

Dorint · Hotel am Heumarkt · Köln
Pipinstraße 1 · 50667 Köln

Dorint · An der Messe · Köln
Deutz-Mülheimer Straße 22 – 24 · 50679 Köln

Essential by Dorint · Köln-Junkersdorf
Aachener Straße 1059 – 1061 · 50858 Köln

BESTER PLATZBESTER PLATZBESTER PLATZBESTER PLATZBESTER PLATZ
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Tierarztpraxis  

Dr. med. vet. 
Miriam Schmalz-Picchedda

Rösrather Str. 549  
51107 Köln-Rath 

Tel.: 0221-16 99 90 33  
www.tierärztinköln.de

Wir wünschen 
allen Jecken

eine super jeile
Karnevalszick.
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Anfang Mai 2023 machten sich insge-
samt 85 Altstädter aus allen Gruppen 
auf den Weg, um im Hafen von Mallorca 
„Mein Schiff 4“ zu entern und auf der 
dritten „Jeckliner Tour“ von TUI Cruises 
den 100. Geburtstag des Tanzkorps zu 
feiern. Aber halt, stopp – der Geburtstag 
des Tanzkorps ist doch erst 2024? Wie-
so dann eine Geburtstagstour bereits 
2023? Das ist schnell erklärt, denn im 
eigentlichen Jubiläumsjahr 2024 soll 
das Schiff auf der Nordroute fahren – 
was für die sonnenverwöhnten Kamera-
den im Tanzkorps bei den Vorbereitun-
gen leider keine Option war. Weshalb 
man die Feier ganz pragmatisch einfach 
vorgezogen hat. 
Los ging es also auf Mallorca, und be-
reits am ersten Seetag musste so man-
cher Teilnehmer feststellen, dass auch 
Kreuzfahrt trotz aller technischen Fort-
schritte und Annehmlichkeiten immer 
noch Seefahrt ist – quasi ein Naturer-
eignis: Das Rollen und Stampfen des 
Luxusliners in schwerer See sind nicht 
jedem bekommen!

Dafür spielte beim ersten Landgang auf 
der Insel Korsika das Wetter wieder mit 
und so konnten unsere Kölner bei ei-
ner exklusiven Führung durch unseren 
ortsansässigen Kameraden Wilfried 
Schmitt aus dem Reiterkorps, die char-
mante Hafenstadt Ajaccio inklusive dem 
Geburtshaus von Napoleon Bonaparte 
kennenlernen und den Wirten an der 
Pier helfen, ihre Fässer zu leeren. 
Nach einem weiteren Seetag bei me-
diterranen Temperaturen auf See kam 
die Truppe dann endlich in Barcelona 
an. Bei dem Landgang stand anders als 
2019 dieses Mal kein Programm auf 
der Tagesordnung, sodass jeder seine 
Zeit selber sinnvoll zu nutzen wusste 

Mit dem „Jeckliner“ im Mittelmeer

und diese aufregende Stadt auf eigene 
Faust erkunden konnte.

Am letzten Seetag vor der Heimreise 
gab es auf dem Pool-Deck eine sponta-
ne Tanzprobe des Tanzpaares und des 
Korps in grün-roter Freizeitmontur. Da-
nach folgte das musikalische Highlight 
der ganzen Tour: Unsere Freunde und 
Kameraden Andreas Könen und Marcel 
Fitt gaben als Kopp-Ping ihren Hit „Trink-
verhalde Optimal“ zum Besten – und 
der findet bei den Zuschauern sofort 
Anklang! Natürlich durfte der Abschied 
wie 2019 nicht fehlen: Uns Marie Jea-
nette durfte alle ihre Jungs, die wie die 
Zinnsoldaten am Poolbecken aufgereiht 
standen, in voller Montur ins Wasser 
schubsen. 

Halten wir fest: Anders als bei der ers-
ten Jeckliner Tour 2019 konnte sich die 
Truppe dieses Mal ganz ohne Bühnen-
pflichten an Bord ausspannen, ins Ge-
tümmel schmeißen und vor allem sich 
selbst und das Leben feiern. Mal wieder 
der Beweis, dass die Altstädter die bes-
ten, weil natürlichsten Botschafter für 
unseren kölschen Karneval und unsere 
rheinische Lebensart sind!

Sebastian Schulte
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„Beim hölzer Zabel un Knabüs“ – so 
beginnt der Fahneneid, den alle Altstäd-
ter bei ihrer Aufnahme in das grün-rote 
Korps vom Alter Markt leisten müssen. 
Und das aus gutem Grund! Es ist das 
Tanzkorps, welches seit nunmehr 100 
Jahren zusammen mit dem Tanzpaar 
und Regimentsspielmannszug das Bild 
der Altstädter auf den Bühnen unse-
rer Vaterstadt präsentiert und prägt. 
Getanzt wird bei den Altstädtern „im 
Helm“ und mit Knabüs – also als Mann-
schaftssoldat zusammen mit dem 
Tanzpaar. Und in diesem Bühnenbild 
des Tanzkorps ist der Kern der karne-
valistischen Persiflage verborgen: Der 
Tanzoffizier führt mit seiner Marie, die 
in der Geschichte als Marketenderin ei-
nen durchaus zweifelhaften Charakter 
und Ruf haben konnte (man denke an 
die Überlebenskünstlerin Mutter Coura-
ge von Berthold Brecht), einen frechen 
Flirt vor der angetretenen Truppe vor – 
eine Szene, die einem strammen preu-
ßischen Offizier das Monokel aus dem 
Auge springen lassen würde!  
Früher wie heute entscheiden Sauber-
keit und Zustand der Waffe über Leben 

und Tod des Soldaten – für den karne-
valistischen Grenadier ist eine gepflegte 
Knabüs hingegen eine Frage der Ehre! 
Die Aufgaben der Knabüs auf der Bühne 
heute bestehen aus dem Präsentieren, 
Zustimmung und Takt schlagen durch 
Stampfen des Kolbens auf der Bühne 
und als Hilfsmittel beim Tanzen. Vom 
Kolben bis zu den grün-roten Bömmel 
misst unsere Knabüs etwa 128 Zenti-
meter – in der Regel wird sie von der Fir-
ma Kreiten produziert – und der Abzug 
ist ein Kleiderhaken! Alle Knabüs müs-
sen gleich aussehen, individuell werden 
sie durch das Messingschild mit dem 
Spitznamen ihres Besitzers. Wie beim 
Kommiss steht es unter Strafe, sein 
Gewehr liegen zu lassen und zu verges-
sen – der Spieß steht mit seinem Wach-
buch und spitzen Bleistift schon parat. 
Und übrigens: Knabüs leitet sich ab von 
Knallbüchse! 

Das sonst im Sprachgebrauch auftau-
chende „Klabüs“, kurz für Klappbüchse 
als klappbare Variante, ist nicht korrekt. 

Sebastian Schulte

Uns Knabüs
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WWW.KLEIN-PARTNER.COM

KÖLN
Obenmarspforten 13-15, 50667 Köln
Fon: +49 221 2 02 00-0 
Fax: +49 221 2 02 00-50
koeln@klein-partner.com

XANTEN
Sonsbecker Straße 61, 46509 Xanten 
Fon: +49 2801 77 10 80-1

xanten@klein-partner.com

Bei uns wird  
BERATUNG 
groß geschrieben.
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Senat, Tanzkorps, Reiterkorps, Großer 
Rat und Reservekorps hatten 2022 
anlässlich des Jubiläums „100 Jahre 
Altstädter Köln“ allen Grund zum Fei-
ern. Ein Jahr später feierte auch das 
„Altstädter-Marinekorps“ – noch ganz 
höösch, weil nur als WhatsApp-Gruppe 
existierend. Klaus Bröhl hat es ins Leben 
gerufen und schickte eine aus drei Jach-
ten bestehende Flotte zum 5. „Sejelcup 
der Kölner Karnevalsvereine“ ins nieder-
ländische Hindeloopen aufs Ijsselmeer. 
Passend nachträglich zum Altstädter-Ju-
biläum natürlich mit größtmöglichem Er-
folg. Zwei der drei Altstädter Jachten auf 
den ersten drei Plätzen! Sensationell? 
Die siegreiche YOLO-Crew auf einer 
Dehler 38, mit Skipper Tom Wenzel aus 
dem Kreis der Freunde und Förderer, mit  

Dr. Matthias Schlochtermeier aus dem 
Reservekorps, sowie mit Daoud Mhai-
besh (Reiterkorps) und Sohn Samir 
waren anderer Meinung: „Nein, nicht 
sensationell. Dass wir gewinnen, war 
selbstverständlich!“ Kommunikations-
Officer Matthias ergänzte: „Den Sieg 
waren wir noch unserem Altstädter-Jubi-
läum schuldig.“ 

Mit etwas mehr als einer Stunde Vor-
sprung vor der zweitplatzierten Eh-
rengarde-Jacht überquerte die YOLO 
die Ziellinie. Woher sie allerdings den 
Siegerwind hatte, war allen Konkurren-
ten bei nahezu 100-prozentiger Flaute 
während der ganzen Regattazeit ein 
Rätsel. „Wir hatten halt eben das richti-
ge Näschen für den einen oder anderen 

Das Altstädter-Marinekorps – 
selbstverständlich erfolgreich
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Windhauch.“ Kommunikations-Officer 
Matthias ließ einfach keine Zweifel an 
der Rechtmäßigkeit des Triumphs auf-
kommen. Sonst wäre die großartige Sie-
gerstimmung gefährdet gewesen…  

Anders Platz drei für die THALATTA, eine 
Contest 40S des grün-roten Marine-
korps-Kommandanten Klaus Bröhl (nor-
malerweise Reservekorps). 200 Meter 
fehlten bis zur Ziellinie. Platz drei drohte 
jedoch ein Opfer der Flaute zu werden. 
Da dem Wind die letzte Energie fehl-
te, wurde Manpower benötigt. Fossiler 
Stoff zum Antrieb des Motors war laut 
Regatta-Reglement aber strengstens 
verboten. Weshalb Jachteigner Klaus 
und Sohn Julian in die Brühe des aufge-
heizten Ijsselmeers sprangen. Was nach 
der Vorabend-Willkommensfeier sogar 
noch wiederbelebend wirkte. Julian vor-
neweg schwimmend, das Boot wie einen 
Hund an der Leine im Sog hinter sich 
herziehend. Und achterlich „Kapitän“ 
Klaus, der sein Schiff kraulend nach vor-
ne däute. 

Bedacht, auf dem Weg zum Ziel keinen 
Millimeter zu verschenken, hatte Reser-
vekorpsführer Günter Annes das Steu-
errad fest in der Hand. Und Klack-Klack 

(Reiterkorps) erholte sich seelenruhig in 
der Koje von der Vorabendfeier. 
Drängte sich aber noch die Frage auf: 
War der Einsatz technischer Hilfsmittel 
– Flossen als achterliche Antriebsbe-
schleuniger – beim Boot-Däuen regel-
konform? Letztlich wurde über einen 
möglichen Protest aber nicht mehr 
nachgedacht. Alle Regatta-Teilnehmer 
wollten noch vor Sonnenuntergang in 
die Marina.

Wo aber blieb die dritte Altstädter-Jacht 
PANDOLFO von Skipper Rüdiger Ramme 
mit Oliver Burbach und Ingo Kopp, alle 
aus dem Tanzkorps? In der Ergebnisliste 
stand nur „DNF“ – did not finished. Die 
wildesten Gerüchte verbreiteten sich. 
War der allseits bekannte Fernsehgärt-
ner, weil mangels Windes kein Vorwärts-
kommen mehr war, auf Tauchgang, um 
den Algenwuchs des Ijsselmeers zu 
bewundern? Als unser „Jrön“ mit seiner 
Crew dann doch noch zum abendlichen 
Ausklang wieder auftauchte, waren alle 
froh. Alle Mann waren wieder an Bord. 

Danke „Marinekorps-Kommandant“ 
Klaus für die perfekte Organisation an 
einem wunderschönen Tag. 
      

Klack-Klack 
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Ob Prinz, Bauer oder Jungfrau. 
Einer begeistert alle.
Das Porsche Zentrum Bensberg wünscht 
allen Altstädtern eine schöne fünfte Jahreszeit.

Wir sagen Kölle alaaf und wünschen allen Jecken traditionell wieder eine schöne Session. 
Denn Traditionen werden bei uns großgeschrieben. 75 Jahre Porsche Sportwagen sind der 
Beweis dafür. Wenn Sie auch nach der närrischen Zeit Lust auf jecken Fahrspaß haben, 
besuchen Sie uns im Porsche Zentrum Bensberg.  
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100 Jahre Tanzkorps, das bedeutet 
auch 100 Jahre Auftritte auf den Büh-
nen Kölns und im Umland! Ein schöner 
Anlass, um einmal ins eigene Archiv ab-
zutauchen und die eine oder andere Per-
le aus der Geschichte der Altstädter zu 
fischen. Dabei fiel uns der „Dienstplan 
für die Session 1962“ in die Hände, die 
uns ein ehemaliger Kamerad überlas-
sen hat: eine akkurat gegliederte Über-
sicht der Auftritte des Tanzkorps.  

Was hat sich in den vergangenen 62 
Jahren verändert? Zum einen heißt der 
Dienstplan heute Wachplan, und wird 
nicht mehr auf der Schreibmaschine Typ 
Olympia geschrieben. Heute wird er im 
praktischen Taschenformat gedruckt 
aber auch digital als PDF sowie direkt in 
den virtuellen Kalender eingespeist, den 

Altstädtern aller Gruppen zur Verfügung 
gestellt. Die Ausreden, man wüsste ja 
nicht wann und wo man am Sonntag-
morgen zum Auftritt hätte erscheinen 
sollen, lässt der Spieß also nicht (mehr) 
gelten! 

Auftritte in der Stadthalle Bad Godes-
berg gab es damals wie heute, ebenso in 
der Wolkenburg. Dass wir früher auch in 
der Börse und im Brunosaal aufgetreten 
sind, wissen heute noch die älteren Ka-
meraden unter uns. Zu den besuchten 
Veranstaltern zählen heute wie damals 
die Freunde der Traditionskorps, aber 
auch die Große Kölner, Kajuja und der 
Medizinerball. Auffällig ist die damals 
höhere Zahl an Pfarreien und Gemein-
den als Gastgeber.

Dienstplan 1962 – wie et wor!

9494

Alter Markt - 60er Jahre



Ansonsten bemerkt der erfahrene Kar-
nevalist, dass das Tanzkorps die aller-
meisten Auftritte anno 1962 innerhalb 
der Kölner Stadtgrenze und dort in den 
traditionellen Sälen wie dem Gürzenich 
oder Sartory absolviert hat, und deren 

Anzahl überschaubar gewesen ist. Heu-
te sind es spürbar mehr Auftritte, die un-
sere Altstädter auch deutlich öfter auf 
die Bühnen im kurkölnischen Gebiet au-
ßerhalb der Stadtmauern ziehen lassen. 
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Dienstplan 
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Aber wie heißt es in § 5 des Kölschen 
Grundgesetzes: Nix bliev wie et wor!

Sebastian Schulte
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Ende September startet der Kegelklub 
der Altstädter traditionell zu einer Wo-
chenendtour. Außer den beiden dies-
jährigen Organisatoren, Baas Bernhard 
Gilgen und Julian Heß, wussten die Ke-
gelbrüder wie gewohnt nicht, wohin die-
se Reise führt.

Treffpunkt war um 8 Uhr am Bahnhof 
Köln. Dort gab das Zugschild den ers-
ten Hinweis: Es geht Richtung Norden; 
Endstation war dann Hamburg. Der Klub 
war leider nicht ganz komplett. Unser 
Schmahl Julian musste auf Grund eines 
Kreuzbandanrisses schweren Herzens 
absagen.

Mit auf die Reise gegangen war auch 
eine versiegelte Schatztruhe, zu deren 
Inhalt es nach und nach diverse Hinwei-
se gab. Drei Kronen und die schriftlichen 
Hinweise „lang es her“ und „1905“. In 
der Truhe verborgen war das erste Logo 
des Kegelklubs aus dem Jahre 1905. 
Hatte doch unser Baas einen Fotografen 
aus Königswinter kennengelernt, der in 

vergangener Zeit diverse Kegelklubs auf 
ihren Wegen zum Drachenfels fotogra-
fiert hatte. Im Archiv dieses Fotografen 
hat man dann ein Bild genau unseres 
Kegelklubs und unserer Vorfahren ge-
funden, auf dem eine Fahne mit diesem 
Logo zu sehen war. Genau dieses Logo 
hat er nachbilden lassen.

Beim gemeinsamen Mittagessen 
schwelgte unser lieber Penn, Christian 
Naumann, auf einmal in Kindheitserin-
nerungen – hatte doch die nette Che-
fin des Restaurants ein pinkfarbenes 
Frotteekleid an und Christian erinnerte 
sich an seinen alten Frotteeschlafanzug. 
Könnte dieser Flashback ggf. auf den 
Mix aus schon konsumierten Getränken 
zurückzuführen sein?

Danach ging es zum Kegeln, bei dem 
der Jahreskönig 2023, die Knoll Michael 
Connemann, der Tourkönig 2023, unser 
Botz Volker Saure, und der Pudelkönig 
2023, unser Baas, ermittelt wurden.
Anschließend wurde auf der Straße, 

Eine versiegelte Schatztruhe 
ging auf Reisen



101101

wo früher die Reepschläger ihre Seile 
geknüpft haben, die Nacht zum Tag ge-
macht, mit Abstechern in die „Rutsche“, 
den „Goldenen Handschuh“ und dem 
„Silbersack“.

Im „Goldenen Handschuh“ ging dann 
tatsächlich unser Stief verloren, von 
dem erst gegen 7:30 Uhr das nächs-
te Lebenszeichen vernommen wurde. 
… What happens in Hamburg, stays in 
Hamburg! Wir wissen es auch nicht!

Der Samstag startete mit einem gemein-
samen Frühstück mit Blick auf die Au-
ßenalster und anschließender Barkas-
senfahrt durch den Hamburger Hafen, 
bevor es zum Essen in die Hamburger 
Astra Brauerei ging. Zum Abendpro-
gramm ging es dann mit „T“-Tina über 
die sündige Meile. „Auf dem Berg“ ging 
es los, gefolgt, von der „Schmuckstra-
ße“, der „Großen Freiheit“, der „Ritze“, 

Eine  
versiegelte 
Schatztruhe 
ging auf 
Reisen

und dem "Hans-Albers-Platz“. Geschich-
ten rund ums Miljö wurden von Tina an-
schaulich vermittelt und immer wieder 
mit einem „Gut Holz vor der Hütten, 
Ahoi“ begleitet. Auf die nächtliche Füh-
rung folgte dann eine weitere Erkundung 
der ortsansässigen Etablissements  
und eines Tischtanz-Gastronomiebe-
triebs zum Abschluss. Sonntag gegen 
Mittag ging es per Bahn zurück nach 
Köln. Es ist schon sehr fragwürdig, wie 
man bei einer Strecke von vier Stunden 
eineinhalb Stunden Verspätung errei-
chen kann, liebe Bahn!

Die ersten Informationen über die Ke-
geltour 2024 sind auch schon gestreut 
worden. Wir sind gespannt, wo es hin-
geht, dann unter der Leitung von unse-
rer Woosch, Thomas Broskewitz, und 
unserem Klotz, Hans Streber.

Michael Connemann
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Altstädter besuchen Korvette Köln im 
Hamburger Werftgelände

„Cöln kommt!“ hieß es auch 2023, und 
die Altstädter standen, wie im Vorjahr 
versprochen, parat. Zum zweiten Mal 
besuchte der Kommandant der, 2022 
getauften, Korvette Köln mit einer Ab-
ordnung seiner Besatzung die Paten-
stadt und wurde erneut vom „Freundes-
kreis Marineschiffe Köln“ und von uns 
Altstädtern herzlich willkommen gehei-
ßen. 

grüßung schloss Heinz Schulte einen 
Exkurs in die kurkölnische Herkunft 
unserer grün-roten Waffenröcke an, bei 
dem ihm in großer Uniform angetretene 
Altstädter als stattliche Anschauungs-
objekte dienten. Währenddessen stellte 
Nüggel die laufende Versorgung mit fri-
schem Gaffel-Kölsch sicher. 

Von der Getränkequalität überzeugt, 
nahm Fregattenkapitän Horn die Gele-
genheit wahr, mit dem ebenfalls anwe-
senden Thomas Deloy, Geschäftslei-
ter Marketing / PR der Privatbrauerei 
Gaffel, über die Belieferung an Bord zu 
sprechen. Im Anschluss verlegten unse-
re Gäste in die Hofburg, wo sie dem Be-
förderungsappell des Reservekorps bei-
wohnten und bis in die Morgenstunden 
neu erworbene Dienstgrade feierten. 
 
Nach einer kurzen Nacht stand am 
kommenden Morgen die feierliche Wa-
genübergabe unseres Partners Toyota 
auf dem Alter Markt an, bevor unsere 
Freunde der Deutschen Marine viel zu 
früh die Heimreise gen Norden antreten 
mussten.

„Kölsch kommt!“ 
Zur Festigung der freundschaftlichen 
Verbundenheit ließ ein Gegenbesuch 
der Altstädter nicht lange auf sich 
warten. Untergebracht im Standort  
des Werftliegerunterstützungszuges im 
Hamburger Hafen, gab es im März 2023 
Gelegenheit, die Korvette an der Aus-
rüstungspier der Werft Blom+Voss zu 
besichtigen. 
Auch wenn die Arbeiten zur Indienststel-
lung des Schiffes noch andauern, hat-
ten Manni Hemmersbach und Nüggel 
bereits eine karnevalistische Grundaus-
stattung für die Messen, die Aufenthalts-
räumen der Besatzung, zusammen-

Kölsch kommt!

In den Farben getrennt, in der Sache vereint!

Nach einem ersten Kennlernen karne-
valistischer Gepflogenheiten mit Or-
densverleihung vor einem Jahr, hatten 
der Kommandant und seine Crew 2023 
Gelegenheit, zu Sessionsbeginn noch 
tiefer ins kölsche Brauchtum einzutau-
chen. 

Erneut fand man sich zunächst im Ca-
sino der Altstädter ein. An seine Be-
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gestellt und neben Sessionsgläsern, 
Zapfhähnen und weiterem Zubehör 200 
Liter Kölsch von der Gaffel-Brauerei or-
ganisiert und in einen von Toyota bereit-
gestellten Transporter verladen. 

Während des Rundgangs durch ver-
schiedene Abschnitte des Schiffes, in 
denen mit Hochdruck an der Fertigstel-
lung gearbeitet wurde, erhielten wir ei-
nen Eindruck von der Komplexität einer 
hochmodernen Korvette.
 
Der Besuch führte die Gruppe auch zum 
Hangar der neuen Köln, der den Namen 
„Alter Markt" tragen wird. 
 

Auf der Brücke übernimmt Nüggel das Ruder

Altstädter überreichen Straßenschild  an Fregat-
tenkapitän Horn & Oberbootsmann Kagel

Zurück im Stützpunkt waren die Vorbe-
reitungen für einen gemeinsamen Grill-
abend mit Besatzung und Dienstleistern 

Nüggel serviert mit Erfolg Altstädter-Eierlikör

Hier finden zukünftig nicht nur Bord-
hubschrauber und Aufklärungsdrohnen 
Platz, er dient auch als Raum für gesel-
lige und festliche Anlässe für die Besat-
zung und ihre Gäste im In- und Ausland: 
Alter Markt!
 

bereits abgeschlossen. Im Verlauf eines 
geselligen und fröhlichen Abends, der 
die enge Verbundenheit zwischen den 
Altstädtern und der Besatzung der Kor-
vette Köln deutlich werden ließ, wurden 
manche Ideen für zukünftige Zusam-
menkünfte entwickelt. 

Am folgenden Morgen blieben zwei Er-
kenntnisse festzuhalten:

• Kölsch schmeckt auch im Norden:   
 200 Liter waren erstaunlich schnell  
 getrunken

• Wir freuen uns darauf, die Kamera- 
 den der Köln bald wieder rund um   
 den Alter Markt begrüßen zu dürfen.

Klaus Bröhl

Kölsch 
kommt!
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zusammen feiern!

erleben sie die pigeon post bar & eatery!

pigeon post bar & eatery
Marzellenstrasse 13 - 17 | 50668 Köln

T: *49 (0)221 13071 0 
 E: pigeonpost.cologne@hilton.com

 E: events.cologne@hilton.com

Die Pigeon Post ist das Herzstück des Hilton Cologne mit einem modernen, innovativen
Gastronomiekonzept. Eine Kombination aus Restaurant, Bar und Lounge – mit ungewöhnlichem

Namen und witzigen Details als deutliche Anlehnung an die Geschichte des Hauses: Das Gebäude war
Anfang der 50er bis in die späten 90er Jahre ein Postscheckamt und wurde 2002 zum Hotel ausgebaut.

Lassen Sie sich von unseren ausgewählten Angeboten an Menüs, Buffets und Getränkepaketen
überraschen. Unser Küchenteam verwöhnt Sie mit kulinarischen Köstlichkeiten. Genießen Sie leckere

Signature Cocktails von unserem Bar Team. 
 So wird Ihre Dinner Party im Hilton Cologne unvergesslich.

öffnungszeiten

SONNTAG - DONNERSTAG
 10 - 1 UHR

FREITAG - SAMSTAG  
10 - 2 UHR

-außergwöhnliche Signature Drinks & saisonale Spezialitäten-
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GASTGEBERBEDARF 

MIETEN STATT KAUFEN

Liebe Gastgeber,
„Wat e Theater – Wat e Jeckespill“. 
Seid ihr bereit für den großen Auftritt? 
Wir helfen euch gerne bei der perfekten Inszenierung.

Waldemar und Willi Kujawski 
und das Dekorent-Team
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Der Kölsche Petrus meinte es auch 
2023 wieder besonders gut mit den Tra-
ditionskorps und bescherte bestes Wet-
ter zum Fußball-Traditions-Cup 2023. 
Pünktlich um 10 Uhr rollte der Ball auf 
der Wettkampfbahn im Schatten des 
RheinEnergie Stadion und die Fußball-
Teams nahezu aller Traditionskorps 
lieferten sich auf den beiden Plätzen 
einen harten, aber fairen Kampf um 
die begehrte Sieger-Trophäe. Auch der 
Zuspruch von Mitgliedern, Familien und 
Freunden war groß, so dass Grill- und 
Getränkestände stets gut besucht wa-
ren. Auch die bereitgestellten Mini-Pools 
freuten sich großer Beliebtheit und sorg-
ten für kühle Erfrischung.  
 
Die hitzebedingte Mittagspause wur-
de für eine Spendenübergabe aus 
den Überschüssen des vergangenen 
Jahres genutzt. Gemeinsam mit den 
Spielführern der teilnehmenden Tradi-
tionskorps konnte Korps-Kommandant 
Michael Klaas einen Spendenscheck 
in Höhe von 2.500 € an den Deutschen 
Behindertensportverband e.V. zur Ver-
wendung für ein Projekt im Raum Köln 
überreichen. Wir bedanken uns bei allen 
Kölner Traditionskorps und deren Mit-
gliedern für die regelmäßige Teilnahme. 

Traditionscup 2023

Nur so ist es möglich, dass die Erlöse 
seit vielen Jahren karitativen Zwecken 
im Bereich Kinder und Sport zugeführt 
werden können.  

Im Anschluss fanden die übrigen Paa-
rungen statt, aus denen unsere 1. 
Mannschaft erneut als Gesamtsieger 
hervorging und erstmals den Titel ver-
teidigen konnte. Den nicht weniger be-
gehrten „Suffpokal“ – gesponsert vom 
Stadttreff – für außerordentliche Leis-
tung am Kölschglas sicherten sich die 
Freunde der KG Treuer Husar Blau-Gelb 
von 1925 e.V.. Im Mittelpunkt stand je-
doch ein geselliger Tag unter Freunden, 
bei dem auch das eine oder andere 
Kölsch getrunken wurde.  

Als neuer Termin darf bereits der 6. Juli 
2024 – diesmal auf der Ostkampfbahn 
– notiert werden.  

Tilman Schlieper
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Kinddauf-Fess unger Krahnebäum (Willi Ostermann) 
 
Es mer op en Kinddauf enjelade, 
dat kann nix schade, do jeit mer hin; 
denn vun Hätze kann mer sich vermaache, 
et jitt zo laache un vill zo sin. 
 
So'n Fest es edel 
em richtije Veedel, 
de janze Naach, do jeit et trallala lala 
 
E paar Grosche för Ies (Marie-Luise Nikuta) 
 
E paar Grosche för Ies, e paar Grosche för’t Schöckelpääd, 
dat es för die kleine Pänz der Himmel op der Ääd. 
E paar Grosche för Ies, e paar Grosche för’t Schöckelpääd, 
dat es jet, wat Kinderhätzcher fruh un glöcklich mäht. 
 
Am Eigelstein es Musik (De Räuber) 
 
Am Eigelstein es Musik, am Eigelstein es Danz.  
Jo do pack dat decke Rita däm Fridolin  
am Eigelstein es Musik, am Eigelstein es Danz.  
Jo do pack dat decke Rita däm Fridolin  
am Trallalalalala 
 
Familiedach (Bläck Fööss) 
 
Wenn sich de Familich triff, 
kütt nur vun allem et Beß op d'r Desch. 
Dann weed jesunge, jeschwad un jelaach. 
Dat jitt en herrlich, herrlich, herrlich, 
dat jitt en herrlich lange Naach. 
Dat jitt en herrlich, herrlich, herrlich, 
dat jitt en herrlich lange Naach. 
 
Superjeilezick (Brings) 
 
Nä, wat wor dat dann fröher en superjeile Zick,  
mit Träne in d'r Auge loor ich manchmol zurück.  
Bin ich hück op d'r Roll nur noch half su doll,  
doch hück Naach weiß ich nit wo dat enden soll. 

Sessions-Potpourri 2024 – 
„Pänz“  
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Sessions- 
Potpourri 
2024

 Leev Marie (Paveier) 
 
Leev Marie, ich bin kein Mann für eine Nacht.  
Leev Marie, das habe ich noch nie gemacht.  
Leev Marie, es muss die wahre Liebe sein. 
Für eine Nacht bleib ich lieber allein. 

Agrippina, Agrippinensis (Karl Berbuer) 
 
Agrippina, Agrippinensis,  
wenn do ding Pänz sühs, beś de vun de Söck. 
Agrippina, Agrippinensis, 
wenn do uns Dänz sühs, hälts do uns för jeck. 
 
Doch dat ess no eimol Mode hück. 
Un mer han jo och en jecke Zick. 
Agrippina, Agrippinensis,  
wenn do ding Pänz sühs, beś de vun de Söck. 

Agentur für Kommunikation, Werbeträger & Logistik
Xantener Str. 99 i |50733 Köln | Telefon:  0221 54967- 0
info@solution-cologne.de | www.solution-cologne.de

Wir für Sie
Lagerung | Logistik | Konfektion | Versand | Werbeartikel

Wir haben die Kapazitäten, das Know-How, die Profi s und 
versenden all Ihre Produkte just-in-time. Werbeartikel ist nicht 
gleich Werbeartikel. Lassen Sie sich von uns ganz eigene und 

individuelle Produkte, Präsente, GiveAways entwickeln. 
Interessant und unvergleichlich.

Auf den Punkt gebracht: Geht nicht – gibt´s nicht!

Seit fast 20 Jahren produzieren wir auch für die Altstädter.
An dieser Stelle möchten wir uns für das Vertrauen recht
herzlich bedanken!
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Checkt die neue Single
„Romeo und Julia“

von Brings auf Spotify!
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100 Jahre Senat – 
Es war uns ein Fest!

Wir Altstädter feiern gerne und am liebs-
ten zusammen. Für die Jubiläumssessi-
on des Senats 2023 hatten wir uns viel 
vorgenommen und umso schöner war 
es, dass wir unsere Planungen ohne 
Wenn und Aber und ungebremst von 
übergeordneten Einflüssen in die Tat 
umsetzen konnten. Endlich das karne-
valistische Miteinander wieder so ge-
nießen, wie wir Altstädter uns dies wün-
schen, en Fründschaff zesamme.

Es war uns ein großes Bedürfnis, dass 
wir die 100 Jahre Senat mit allen unse-
ren Altstädter-Kameraden in einem be-
sonderen Rahmen gemeinsam feiern. 
Hierzu luden wir in das zweitbekanntes-
te Bauwerk der Stadt, das RheinEner-
gieStadion. Eine gute Entscheidung, wie 
sich an einem schönen Sonntag im Ja-
nuar 2023 herausstellen sollte. 

Wie viele unserer Kameraden unserer 
Einladung folgen würden, haben wir ein-
drucksvoll zu sehen bekommen, als das 
grün-rote Korps mit klingendem Spiel 

von der Aachener Straße Richtung Sta-
dion marschierte und dort durch das 
Spalier der Dillendöppcher herzlich emp-
fangen wurde. Nach einer ersten Erfri-
schung eröffnete Senatspräsident Jacky 
Gauthier das Fest mit seiner Begrüßung 
der geladenen Gäste und übergab das 
Mikrofon zur Moderation an unseren Eh-
rensenator Wolfgang Nagel. Mit sonorer 
Stimme, humorvollen Anekdoten und 
einfühlsamen An- und Abmoderationen 
der besonderen Künstler, führte unser 
„Näl“ durch das abwechslungsreiche 
Programm.  

„E herrlich Laache“ zauberten uns 
gleich zum Auftakt des Programms die 
Bläck Fööss „ins Jeseech“. Dank der 
Spielfreude der aktuellen Besetzung der 
Fööss brauchte es maximal zwei Akkor-
de, um eine ganz besondere Stimmung 
zu erzeugen. Ein Fideler Altstädter in 
schwarz-grauem Gehrock entführte in 
die 100-jährige Geschichte und zog die 
volle Aufmerksamkeit auf seinen span-
nenden, grün-roten Rückblick. 
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Den musikalischen Blick in den Spiegel 
der Zeit präsentierte uns Wicky Jungge-
burth mit seinen einzigartigen Interpre-
tationen und eigenen Kompositionen. 

„Einmol Prinz zo sin“, das hatten wir für 
unser Altstädter Dreigestirn in den zwei 
Sessionen zuvor singen dürfen und un-
sere Senatoren Sven Oleff (Prinz Sven 1.) 

Den musikalischen Abschluss machten 
in klassischer Besetzung mit Akkordeon, 
Gitarre und Kontrabass die „Agrippinos“ 
und mit frischem Gaffel-Kölsch ging es 
dann mit kölschen Tön von Senator „DJ 
Achim“ bis in den Abend hinein.

Unseren Dank richten wir an alle Sena-
toren, die dieses Fest durch ihren zeit-

und Gereon Glasemacher (Bauer Gere-
on) wurden für ihr ganz besonderes En-
gagement zum „Träger der Ehrenspange 
des Senats“ ernannt. Dr. Björn Braun 
(Jungfrau Gerdemie), Michael Robens 
und Hans Kölschbach bereicherten den 
Senat als Ehrensenatoren. Der Präsi-
dent glänzte dann auch höchstselbst im 
Anschluss als Akteur beim Offizierstanz, 
welchen wir mit allen weiteren für uns 
dargebrachten Tänzen des Tanzkorps 
und den Klängen des Regimentsspiel-
mannzugs als besonderes Dankeschön 
entgegennehmen durften. Unsere Alt-
städter Kameraden bedankten sich 
aber auch mit einer Spende für unsere 
Einladung und die Senatspräsidenten 
der Traditionskorps überreichten Jacky 
Gauthier für die jahrelange Freund-
schaft ein besonderes Kunstwerk. 

lichen und körperlichen Einsatz sowie 
durch eine großzügige Spendenbereit-
schaft ermöglicht haben. Die Künstler, 
die hervorragende gastronomische Be-
treuung, alle Dienstleister und in ers-
ter Linie die Feiernden trugen ihren Teil 
dazu bei, dass dieses besondere Fest in 
Erinnerung bleiben wird. 

Wer sich eine Zusammenfassung der 
Veranstaltung noch einmal im Bewegt-
bild anschauen möchte, kann dies über 
den QR-Code oder den youtube link je-
derzeit abrufen.   

Jörg Pfahl

100 Jahre  
Senat – 
Es war uns 
ein Fest!
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Mit greendevice business
komplette mobile Arbeitsplätze schaffen!

Mit greendevice business schaffst du mobile Arbeitsplätze, die 
nicht nur effizienter, sondern auch nachhaltiger sind. Wir sind 
#challenger und als Focus Wachstumschampion 2023 und 
Gewinner des Sustainability Hero Awards 2022 führend in 
nachhaltiger mobiler IT.

Unsere Lösungen ermöglichen es dir, dein Client-Management
zu optimieren und Mitarbeiter schnell mit mobilen 
Arbeitsplätzen auszustatten. Gleichzeitig entlasten wir deine 
IT-Abteilung. Von Smartphones über Tablets bis zum ganzen 
Workplace - bei uns gibt's alles "as a Service".

#challenger
grüner.besser.smarter.
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Zesamme 
sin mir 
jeck!
Unser Engagement 
für den Karneval.
Die Sparkasse KölnBonn gehört zu Köln und Bonn wie 
der Zoch, der Jeck, der Karneval. Unsere Förderung 
des Karnevals hat Tradition.

Weil’s um mehr als Geld geht.
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En Fründschaff zesamme
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En Fründschaff zesamme
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Kölsche Dillendöppcher  
in der Session 2022/23
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Nach unserem 30-jährigen Jubiläum, 
welches wir endlich im Oktober 2022 
mit unseren Familien, Freunden, Ehe-
maligen, sowie unseren Freunden der 
Altstädter und Gästen des Festkomi-
tees Kölner Karneval von 1823 feiern 
konnten, starteten wir voller Freude und 
Hoffnung in die große Jubiläumssession 
200 Jahre Kölner Karneval! 

Für uns bedeutete dies, dass von nun 
an neue Gesichter den Verein der Dillen-
döppcher präsentieren. Nach 30 Jahren 
legte Monika Cöln, Gründerin und 1. 
Vorsitzende der Kölschen Dillendöpp-
cher, ihr Amt nieder. Der im September 
vollständig neu gewählte Vorstand trat 
das Amt nach der Jubiläumsfeier an und 
startete in seine erste Session. Bereits 
im November standen erste Auftritte an, 
sodass der Vorstand sich schnell an die 
neu erworbenen Aufgaben gewöhnen 
musste. Die beiden ersten Vorsitzenden 
Sanni Antonovic und Jacky van der Hoek 

gingen als Begleitung der Pänz mit auf 
die Bühne. 
Nach unserer Weihnachtsfeier im De-
zember, die wir unfallfrei auf der Schlitt-
schuhbahn verbracht haben, waren 
unsere Tänzerinnen und Tänzer bereit, 
das Erlernte auf den Bühnen Kölns und 
Umland zu präsentieren.

Drei Tänze wurden das gesamte Jahr 
über einstudiert und wir begannen für 
uns die Session am 4. Januar 2023 auf 
dem Korpsappell der Altstädter im Köl-
ner Gürzenich.

Neben den Auftritten zur Eröffnung der 
Sitzungen der Altstädter durften wir 
auf Pfarrsitzungen, Seniorensitzungen, 
Schulveranstaltungen sowie Mädchen- 
und Kostümsitzungen tanzen. Zweimal 
standen wir in der LanxessArena auf der 
Bühne und haben die Lachende Köln 
Arena mit dem Lebendigen Bühnenbild 
eröffnet. 
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Kölsche 
Dillendöppcher 
in der Session 
2022/23

An Weiberfastnacht durften wir gleich 
viermal aufziehen und so hat sich eine 
Busfahrt angeboten. Die Kinder und der 
Vorstand hatten einen wunderbar bun-
ten und trubeligen Tag. Es wurde viel ge-
sungen, getanzt und gelacht. Ein perfek-
ter Start in das Karnevalswochenende.

Wie in jedem Jahr war der Rosenmon-
tagszug der krönende Abschluss der 
Session und das absolute Highlight für 
die Kinder. Die Kinder haben es sehr 
genossen, inmitten der Altstädter Fami-
lich durch die Straßen zu ziehen. Dieser 
historische Zug wird sicherlich in Erinne-
rung einer fulminanten Jubiläumssessi-
on bleiben.

Insgesamt hatten die Kölschen Dillen-
döppcher zahlreiche Auftritte in und um 
Köln und eine rundum erfolgreiche Ses-
sion. Nach der Pandemie war es auch 
wirklich an der Zeit, dass die Kinder end-
lich wieder auftreten und feiern durften.

Am 27. Februar und 3. März 2023 fand 
unser Probetraining für die Session 

2023/24 statt, zu dem sich 38 Kinder 
anmeldeten. Wir sind froh, 12 neue 
Kinder in unseren Reihen begrüßen zu 
dürfen. 

Schon vor den Sommerferien hatten wir 
diverse Sommerauftritte und für die Vor-
bereitung kam das erste Trainingslager 
Anfang Juni sehr gelegen. 

Nach den Sommerferien stand unser 
Vereinsausflug an, der in den Tolli-Park 
nach Mayen ging. Bei all den Attraktio-
nen verging der Tag viel zu schnell und 
sowohl die Kinder als auch ihre Familien 
hatten einen wunderbaren Tag.

Im September luden wir dann die Fami-
lien der Pänz zum Präsentationsabend 
ein. Erstmalig wurde das gesamte Büh-
nenprogramm rund um unseren jährlich 
neu einstudierten Motto-Tanz gezeigt. 
Die Gäste waren begeistert und wir wa-
ren uns einig, dass wir für die Session 
2023/24 gut vorbereitet sind. Aber 
überzeugen Sie sich selber!

Inken Host
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Es gibt einen Altstädter, dem man für 
sein Engagement für das grün-rote 
Korps und seine glasklaren Worte in 
Richtung Kirche und Gesellschaft nicht 
genug danken kann – unseren Feldhilli-
jen, Monsignore Robert Kleine. Egal, ob 
es die großen und kleinen spirituellen 
und menschlichen Sorgen sind, ob der 
heiße Draht nach Rom zur Unterstüt-
zung der großartigen Fahrt im Jubilä-
umsjahr 2022 benötigt wird: Lieber Ro-
bert, Du hast immer ein offenes Ohr für 
Dein grün-rotes Korps vom Alter Markt, 
hast immer einen guten Rat parat und 
weißt vor allem wie wichtig es ist zuzuhö-
ren! Dein Vertrauen in die Altstädter ge-

Unsere Regimentsmesse 2023

nach dem 11.11. traditionell unsere 
Regimentsmesse in unserem vater-
städtischen Dom feiern durften. Wie in 
den vergangenen Jahren stifteten die 
Altstädter eine Kerze, die von Robert ge-
segnet bis Aschermittwoch im Dom am 
Altar brennen wird, um allen Karnevalis-
ten und feiernden Menschen während 
der Session Licht, Zuversicht und Le-
bensfreude zu spenden. Als Höhepunkt 
einer jeden Regimentsmesse zogen die 
Altstädter unter klingendem Spiel ihres 
Regimentsspielmannszuges in einer 
Prozession vor dem Dreikönigenschrein 
hinter dem Hochaltar entlang und zum 
Westportal wieder hinaus. 
Von dort ging es weiter durch die Nacht 
– aber zum Glück nicht weit – ins „Gaffel 
am Dom“: Hier gab es gutes Essen und 
leckeres Kölsch, beste Unterhaltung 
und zum Schluss wurde der Orden für 
die Session 2024 vorgestellt.

Sebastian Schulte

ben diese Dir mit vollem Herzen zurück, 
indem wir Dich an den vielen schönen 
und manchen traurigen Anlässen in un-
seren Leben teilhaben lassen. Diese Be-
ziehung zwischen Dir und Deinem grün-
roten Korps ist nicht selbstverständlich!

Und erst Recht gilt es Danke zu sagen 
dafür, dass wir Altstädter am Samstag 
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BEIM HÖLZER ZABEL UN KNABÜS
UN BEI DÄ GRÖN RUT FÄRVE

VERSCHRIEV ICH MICH DEM FASTELEER
WELL BÜTZE, SCHUNKELE UN KARESSEERE
DAT ALTSTÄDTER KORPS NIT BLAMEERE

WELL TREU SIN UN BRAV
DAT SOLL GOTT WALTEN

AM GUTEN ALTEN IN TREUE HALTEN!
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volksbank-koeln-bonn.de

Dä Rhing erop, dä Rhing eraf

is de Volksbank Köln Bonn zo Hus

Und              sind wir sowieso: 
auf die Region,
auf unseren Fastelovend 
und auf euch.
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Eine alte journalistische Regel besagt, 
dass man sich eine gute Geschichte 
nicht durch Fakten kaputt machen las-
sen darf. Diese Erkenntnis gilt auch für 
den Gründungsmythos des karnevalisti-
schen Korps in den grün-roten Farben 
der kurkölnischen Miliz. Fest steht, dass 
es die Entscheidung 1924 für ein uni-
formiertes Korps war, die die „Frackge-
sellschaft“ der Fidelen Altstädter grund-
sätzlich und auf Dauer verändert hat.

Zurück zum Gründungsmythos: In unse-
rer Chronik lesen wir, dass der Vorstand 
1924 „während einer Straßenbahn-
fahrt“ beschlossen habe, „den Verein 
als Karnevalskorps zu gründen“. Ferner 
lesen wir:

Mit der Straßenbahn zum Traditionskorps

Ein guter Freund entdeckte im  
Historischen Archiv der Stadt Köln,  
dass die  Soldaten des Kurfürstentums 
Köln in der Mitte des 18. Jahrhunderts 
grün-rote Uniformen getragen haben. 
Also entschied man sich für die urkölni-
schen Farben und einen Zuschnitt der 
Uniform, der sich der Prinzen-Garde, 
den Roten und den Blauen Funken an-
passte.

Fest steht, dass die grün-roten Farben 
Kurkölns noch nicht im Kölner Karneval 
vertreten waren.

Ob die endgültige Entscheidung für ein 
karnevalistisches Korps tatsächlich in 
einer Straßenbahn getroffen worden ist, 
sei dahingestellt. Für den Gründungsmy-
thos des Altstädter Korps eignet sich die 
Geschichte allemal.

Heinz Schulte

© Kölner Verkehrs-Betriebe AG
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Inh. Peter Schwarz

Bausanierung und
Renovierung aus 

einer Hand
Telefon: 02133 / 27 40 30

www.ps-bau-dormagen.de
info@ps-bau-dormagen.de
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Die Gruppen der Altstädter
Jeder Altstädter ist Mitglied einer Gruppe. Die Vereinsordnung legt die Aufgaben und 
Ziele der Gruppen fest: „Die einzelnen Gruppen haben neben der Förderung des 
Zwecks der Gesellschaft unterschiedliche Schwerpunkte, mit denen die Wahrneh-
mung verschiedener Aufgaben verknüpft ist.“

Hier ein Überblick in alphabetischer Reihenfolge:

Großer Rat
Aufgabe und Zweck des Großen Rats ist es, die Gesellschaft in erheb-
lichem Maße finanziell zu unterstützen. 
Die Mitgliederzahl im Großen Rat ist auf 33 begrenzt.

Reiterkorps
Aufgabe und Zweck des Reiterkorps ist es, aktiven reitenden Korps-
dienst zu leisten und im Kölner Rosenmontagszug mitzureiten. Jedes 
aktive Reiterkorpsmitglied hat die Pflicht, am Rosenmontagszug teil-
zunehmen. Ein Mitglied des Reiterkorps, welches nicht mehr beim 
Rosenmontagszug aktiv mitreiten kann, aber weiterhin gewillt ist, die 
Aufgaben und den Zweck des Reiterkorps zu unterstützen, kann wei-
terhin Mitglied des Reiterkorps bleiben.
Die Mitgliederzahl im Reiterkorps ist auf 120 begrenzt.

Reservekorps
Aufgabe und Zweck des Reservekorps ist es, die Gesellschaft in per-
soneller, ideeller und finanzieller Weise zu unterstützen. Für Mitglie-
der des Reservekorps besteht keine Pflicht, aktiv an Veranstaltungen 
oder Auftritten der Gesellschaft teilzunehmen oder an diesen mitzu-
wirken.
Die Mitgliederzahl im Reservekorps ist auf 75 begrenzt.

Senat
Aufgabe und Zweck des Senates ist es, in besonderer und engagier-
ter Weise die Ziele der Gesellschaft ideell und finanziell zu fördern, 
insbesondere durch aktive Unterstützung bei internen und externen 
Veranstaltungen und offiziellen Anlässen.
Die Mitgliederzahl im Senat ist auf 120 begrenzt.

Tanzkorps 
Aufgabe und Zweck des Tanzkorps ist es, aktiven Korpsdienst zu 
leisten und die Gesellschaft durch Tänze und Aufzüge auf den Büh-
nen in und um Köln zu repräsentieren.Mitglied des Tanzkorps kann 
grundsätzlich eine volljährige, natürliche Person werden, wenn sie 
bereit ist, die Ziele des Tanzkorps durch aktiven Korpsdienst zu unterstützen und 
mindestens zehnmal im Jahr zusammen mit dem Korps aufzutreten. Ferner ist für 
volljährige, natürliche Personen eine Mitgliedschaft im „aktiven Offizierskorps im 
Tanzkorps“ möglich, sofern die Person bereit ist, an dem internen Korpsleben aktiv 
teilzunehmen.
Die Mitgliederzahl im Tanzkorps ist auf 120 begrenzt.

In welcher Gruppe auch immer - zusammen sind wir die Altstädter!



Seit 90 Jahren verwöhnen wir Sie täglich als Ihr 
„Bäcker um die Ecke“ mit frischen Backwaren. 

Ständig frische, handgemachte Brötchen aus  
unserem Ladenbackofen. 

Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich von 
der Qualität unserer Produkte. 

Öffnungszeiten 
Mo. - Fr.: 6:30 - 17:00 Uhr 
Sa.:           6:30 - 12:30 Uhr 
So.:           8:00 - 11:00 Uhr 
Feiertags geschlossen! 

Valerien Bäckerfachgeschäft e.K. - Alpener Platz 1 - 50825 Köln-Ehrenfeld 
Tel.: 0221/557564  - Mail: baeckerei.valerien@outlook.de 
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Im Helm
Alleinstellungsmerkmal des Tanzkorps

2024 feiert das Tanzkorps der Altstädter 
100 Jahre. Anlass genug, das Aushän-
geschild der Altstädter zu beleuchten: 
Das Tanzkorps ist mit dem Tanzpaar 
– unterstützt vom Regimentsspiel-
mannszug – für das Gelingen unseres 
Bühnenprogramms in den Sälen in und 
um Köln herum verantwortlich. Getanzt 
wird im Helm – denn im Gegensatz zur 
Mehrzahl der Gesellschaftsmitglieder, 
welche die Uniform eines Offiziers tra-
gen, sind die Tänzer Mannschaften! Das 
Korps hat in den letzten Jahren eine 
für die Mitglieder spürbare Entwicklung 
durchgemacht: Die Zahl der Tänze hat 
zugenommen, diese sind gleichzeitig an-
spruchsvoller geworden – und auch im 
Jubiläumsjahr hat das Korps einen neu-
en Tanz einstudiert. Deshalb nimmt das 
Tanzkorps seit einigen Jahren bevorzugt 
junge Leute auf. Für das Jubiläumsjahr 
2022 der Altstädter sind die Dienstgra-
de des Tanzkorps in einer Reform ange-
passt und erweitert worden: 

Der Grenadier
Die Uniform des Grenadiers sieht keine 
besonderen Abzeichen vor.

Der Gefreite
Nach drei Jahren kann die Beförderung 
zum Gefreiten erfolgen. Dieser trägt ei-
nen einfachen, roten Winkel in der Form 
eines „V“ auf dem linken Ärmel.

Der Sergeant
Dem Unteroffizier folgt nach drei Jahren 
der Sergeant (gesprochen Serjant). Als 
Abzeichen trägt der Sergeant zwei gol-
dene Winkel am Ärmel auf einem roten 
Untergrund sowie jeweils eine goldene 
Litze auf den Schulterklappen. Wichtig 

Der Unteroffizier
Wieder drei Jahre später kann das Mit-
glied zum Unteroffizier befördert wer-
den. Das Abzeichen besteht aus einem 
goldenen Winkel auf roten Untergrund 
am linken Ärmel.
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Der Vizefeldwebel
Nach dem Sergeant kann mindestens 
vier Jahre später die Beförderung zum 
Vizefeldwebel erfolgen. Als Abzeichen 
trägt der Vizefeldwebel drei goldene 
Winkel am Ärmel auf einem roten Un-
tergrund und eine goldene Litze auf den 
Schulterklappen.

Der Feldwebel
Nach fünf Jahren Dienst als Vizefeld-
webel kann das Mitglied zum Feldwe-
bel befördert werden. Dieser trägt an 
seinem Ärmel drei goldene Winkel auf 
rotem Grund und dazu einen gestickten 

Der Hauptfeldwebel
Er ist der Schrecken jedes Müßiggän-
gers, die Mutter der Kompanie – der 
Spieß! Nach der Wahl auf den Dienst-
posten wird der Spieß zum Hauptfeld-
webel befördert, diesen Dienstgrad 
trägt er als einziger Altstädter. Am Är-
mel trägt der Spieß das Abzeichen des 
Feldwebels, auf der Schulter Fähnrichs-
litzen. Übrigens: Es ist gute Tradition im 
Tanzkorps, dass der Spieß Lackschuhe 
anstatt Offiziersstiefel trägt! Das Bild 
des Altstädter-Spießes, wie wir es heu-
te kennen und leben, wurde seinerzeit 
durch Helmut Reuters geprägt. 

Das Portepee
Das Portepee ist historisch gewachsen, 
das Standesabzeichen für Offiziere und 
Feldwebel. Im Tanzkorps kann einem 
Mitglied ab dem Dienstgrad Vizefeldwe-
bel bei besonderer Leistung (beispiels-
weise der Ausübung eines Vorstandsam-
tes) das Portepee zum Offiziersdegen 
verliehen werden.

Sebastian Schulte

Im Helm 
Alleinstellungs-
merkmal des 
Tanzkorps

für die Kameraden im Tanzkorps: Der 
Sergeant markiert die Beförderung, bei 
der der Holzsäbel gegen den Offiziers-
degen eingetauscht wird – ein beson-
derer Moment für jeden Altstädter im 
Helm! 

silbernen Offiziersstern, so wie er auf 
dem Schulterabzeichen der Offiziere ge-
tragen wird. Hinzu kommt eine goldene 
Litze auf beiden Schulterklappen.
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Ihre Mobilität liegt uns am Herzen. Daher werden wir Sie ab sofort als CharterWay-
Stützpunkt über die RKG TruckService mobil halten. Zugeschnitten auf Ihre Bedürfnisse
bieten wir Ihnen eine vielseitige Palette an effizienten und sofort verfügbaren 
Nutzfahrzeugen an. Ob als Werkstattersatzfahrzeug, für eine Kurzzeitmiete oder auch 
die geplante Langzeitmiete. Wir stehen Ihnen hierzu in allen Bereichen zur Verfügung 
und erstellen gerne Ihr individuelles Angebot.

  Mehr als 7.000 Mietfahrzeuge im Fuhrpark (Mercedes-Benz und FUSO)  Mehr als 7.000 Mietfahrzeuge im Fuhrpark (Mercedes-Benz und FUSO)
  Flexible Laufzeiten zwischen 24 Stunden und 36 Monaten 
  Schnelle Abwicklung der Vermietung 
  Ideale Branchenlösung für jeden Bedarf

RKG TruckService GmbH & Co. KG
Mary-Anderson-Straße 1
53332 Bornheim 
Tel.: +49 2222 96 46 - 0Tel.: +49 2222 96 46 - 0
info@rkg.de

Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Webseite

CHARTERWAY MIETE JETZT BEI IHRER RKG

www.rkg.de
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100 Jahre Tanzkorps
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Sterben müssen wir alle mal…

„Macht bitte, dass wir nicht wieder ver-
gessen werden.“ Mit diesem Wunsch 
haben sich die Angehörigen unserer 
Senatskameraden an uns, die „Fründ-
schafts-Kümmerer“ des Senats, ge-
wandt. Doch wer sind die Angehörigen? 
Es sind die Witwen, die Töchter und 
Söhne sowie die Enkel der Senatska-
meraden, die leider nicht mehr unter 
uns sind. Jahrzehntelang waren die An-
gehörigen aber fester Bestandteil der 
„Altstädter-Famillisch“, waren bei vie-
len grün-roten Aktivitäten dabei. Und 

jetzt soll alles vorbei sein? Das wollte 
unser Senator Elmar Burghardt so nicht 
hinnehmen, als er vor drei Jahren die 
„Fründschafts-Kümmerer“ ins Leben 
rief. Ziel und Zweck sollte von Anfang 
an sein, niemanden aus der „Famillisch“ 
zurückzulassen, dazu zählen aber nicht 
nur die Witwen, sondern auch die Kran-
ken, die noch unter uns sind.

Wenn beispielsweise ein leider de-
menter Senatskamerad stationär und 
schwerstkrank im Pflegeheim unter-

Danke, lieber Elmar, dass wir dich kennenlernen durften ...



143143

Sterben müssen 
wir alle mal…

gebracht ist, dann wurde er von den 
„Fründschafts-Kümmerern“ im grün-
roten Ornat und mit Standarte in der 
Hand besucht. „Es tut mir leid, aber er 
wird nicht wirklich etwas davon mitbe-
kommen, dass ihr hier seid“ erklärte uns 
seine Ehefrau im Pflegezimmer. Als sehr 
traurig empfanden wir alle die nicht ein-
fache Situation. Ob unser Kamerad uns 
wahrgenommen hat? Wir müssen es 
leider bezweifeln. Beim kräftigen Klang 
der Altstädter-Hymne jedoch, bewegten 
sich seine Lippen auf einmal synchron 
zum Text und die Füße wippten im Takt. 
Nun wussten wir, wir hatten ihn ein 
letztes Mal grün-rot erreichen können. 
Emotionaler konnten wir den Senatska-
meraden auf seiner letzten Reise nicht 
würdigen und verabschieden.

Und ja, wir werden alle einmal älter, 
schwächer und einsamer. Wie schön je-
doch der Gedanke, dass wir und unsere 
Angehörigen dabei nicht alleine gelas-
sen werden. „En Fründschaft zesamme“ 
eben, ohne Einschränkung. Das leben 
wir „Fründschafts-Kümmerer“ vor. Da-
her wurden im letzten Jahr auch alle 
Babys der Senatoren besucht und mit 

einem kleinen, eigenen Zeremoniell und 
Teddy in die grün-rote Senats-Famillisch 
aufgenommen

Es waren sehr viele Besuche im ver-
gangenen Jahr, die unser Gründer der 
„Fründschafts-Kümmerer“ Elmar Burg-
hardt unter größter Anstrengung und 
Schmerzen noch mitmachen konnte. 
Jeder Besuch war eine emotionale Be-
reicherung für ihn.

„Es war schön mit euch….“ Mit diesen 
Worten hat uns unser Kamerad Elmar 
am 3. Juli 2023 nach langer und schwe-
rer Krankheit leider für immer verlassen. 
Was unser „Poet“ (so sein Spitzname im 
Senat) Elmar hinterlässt, ist eine dank-
bare Aufgabe, die wir sehr gerne und 
mit viel Engagement und in seinem Sin-
ne weiterführen werden. Sterben müs-
sen wir alle einmal, bis dahin leben wir  
„en Fründschaft zesamme!“

Michael Kremer
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BÄCKEREI - KONDITOREI
Mertens GmbH, Köln-Vogelsang 

Goldammerweg 20, Telefon 58 38 20
K.-Westend, Bodenheimer Str. 1a • Tel. 5 95 34 90

K.-Ehrenfeld, Landmannstr. 21 • Tel. 55 26 22
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dr-melchior.de

Wat e Theater -
Wat e Jeckespill
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/ FAHRRÄDER & E-BIKES
/ DACHBOXVERLEIH
/ PKW & NKW TEILE
/ INDUSTRIEBEDARF

www.schork.shop

Hertzstr. 2, 50859 Köln

02234 40980

info@schork.shop

 schork.shop

schork.shop
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Tradition und Brauchtum pflegen: 
Altstädter haben auch 2023 wieder Ross & 
Reiter beim St. Martins-Umzug am Dom gestellt 

Der Abend begann im Kölner Dom mit 
der bewegenden Geschichte des St. 
Martin, der seinen Mantel mit einem 
Bettler teilte. Diese erhebende Legen-
de symbolisiert den Geist der Großzü-
gigkeit und Nächstenliebe: Werte und 
Eigenschaften, die auch wir Altstädter 
verkörpern.
Nachdem die Geschichte erzählt wurde, 
ging es zu Pferd durch die malerische 
Altstadt, begleitet von einem Lichter-
meer bunter Laternen und traditioneller 
Martinslieder, bis zur Kirche St. Martin. 
Hier kam für viele Kinder der Höhepunkt 
des Abends: Die von den Altstädtern 
großzügig gesponserten 700 Weck-
männer wurden an aufgeregte Kinder 
verteilt. Es ist ein rührender Moment, 
der die Freude in den Augen der Kleinen 
widerspiegelt.

2023 nahmen die Altstädter an insge-
samt 10 Zügen teil, und es erfüllt sie mit 
Stolz und Freude, diese Tradition und 
das Brauchtum zu bewahren. „Es ist uns 
eine Herzensangelegenheit, das Erbe 
unserer Vorfahren zu ehren und den 
Kindern unserer Stadt Freude zu berei-
ten“, sagt Markus Breuer, Reiterkorps-
Kommandant der Altstädter. 

Der St. Martins-Zug am Dom ist nicht 
nur eine lokale Tradition, sondern ein Er-
eignis, das die Herzen der Altstädter und 
aller Besucher berührt. Es erinnert uns 
daran, wie wichtig Großzügigkeit und 
Nächstenliebe in unserer Gesellschaft 
sind und wie sie selbst in einer hekti-
schen Welt weiterhin Bestand haben.

Ben Bereuter

Archivbild
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Röggeping?
Knee kapott?

Orthopädie & Neurochirurgie 
Dr. med. Arnt Kirchner, Dr. med. Heike Wiedemayer 
www.kiwie.koeln
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Altstädter Kindersitzung 2023 „Pänz Janz Jeck“

In der Verantwortung des Großen Rates 
unter Leitung von Jürgen Krupp fand 
die 2. Kindersitzung der Altstädter am 
Samstag, den 21. Januar 2023 statt.

Etwas kurzfristig und überraschend 
musste der Veranstaltungsort verlegt 
werden vom Karnevalsmuseum am 
Maarweg in den Pfarrsaal St. Konrad in 
Vogelsang. Deshalb konnten wir auch 
nur 300 statt normal 500 Karten ver-
kaufen. Wir entschuldigen uns bei den 
vielen Interessenten, die keine Karte 
mehr bekommen haben. Die anfangs et-
was beengten Platzverhältnisse locker-
ten sich schnell auf, weil es die Kinder 
nicht lange auf ihren Stühlen hielt und 
der extra eingerichtete Kinderbereich 
vor der Bühne gestürmt wurde. Auf der 
Bühne bestand der „Elfmeterrat“ unter 
Leitung von Philipp Kölschbach (13) al-
lerdings nicht aus 11 Jungen und Mäd-
chen, sondern nur aus 10 – mehr Stühle 

bekamen wir nicht auf die Bühne. Das 
ist aber niemandem aufgefallen.
 
Das Pre-Opening machte Sharky von 
den Kölner Haien, der die Kinder begrüß-
te und für Selfies zur Verfügung stand. 
Punkt 14 Uhr eröffnete an diesem son-
nigen Samstag Sitzungspräsident Hans 
Kölschbach „Pänz Janz Jeck 2023“. Ein 
buntes, dreistündiges Programm be-
geisterte die kleinen Besucher, die in 
wunderschönen Kostümen zur Sitzung 
kamen. Für die jüngeren Kids waren 
die Jecko-Show, die Kinder-Tanztruppe 
Kapelle Jonge Köln-Weiß von 1947 
e.V., die Dillendöppcher und die Kinder-
schminke der Höhepunkt. Für die etwas 
älteren Kids die Domstürmer und die 
Funky Marys. Beide Bands haben sich 
hervorragend auf die Kinder eingestellt 
und alle begeistert. Beim Einzug der Alt-
städter mit ihrem Spielmannszug hatten 
Groß und Klein Freude – zumal ja viele 
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Altstädter 
Kindersitzung 
2023 „Pänz Janz 
Jeck“

Papas in Grün-Rot aufzogen. Höhepunkt 
war der Aufzug des Kölner Kinderdrei-
gestirns, das mit Prinz Tim II, Bauer Ma-
theo, Jungfrau Marlene und den Pagen 
in den Farben der Bürgergarde Blau-
Gold die Kinderherzen eroberte.
 
Ausnahmslos jeder Künstler bekam ei-
nen von der Bäckerei Valerien gebacke-

nen Künstlerorden – eine Salzbretzel 
am Band.

Für Speisen und Getränke bedanken wir 
uns bei den vielen Sponsoren und bei 
den vielen freiwilligen Helfern und Hefe-
rinnen, die gebacken, gekocht, kassiert, 
gespült, gezapft, eingeschenkt, abge-
räumt, sauber gemacht, aufgepasst und 
gelächelt haben. DANKE an das tolle 
Team!

Die 3. Kindersitzung „Pänz Janz Jeck“ 
findet statt am Samstag, den 20. Januar 
2024.
In diesem Sinne dreimol „Kölle Alaaf“– 
„Altstädter Alaaf“ – „Pänz-Janz-Jeck 
Alaaf“!

Jo Weber
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Praxis Dr. Schlochtermeier & Ferrauti · Ritterstr. 7 · 50354 Hürth-Efferen
Telefon: 02233 - 7 10 11 0 · Rezeptwünsche: 02233 - 7 10 11 12

kontakt@praxis-schlochtermeier-ferrauti.de · www.praxis-schlochtermeier-ferrauti.de

Wir behandeln alle Patienten vom Kleinkind ab 3 Jahren, 
Jugendliche, Erwachsene bis zu den Großeltern und 
sind Ihr erster Ansprechpartner für die Prävention 

sowie die Diagnostik und Therapie Ihres persönlichen 
medizinischen Problems.

Ihre hausärztliche Gemeinschafts praxis 
im Herzen von Efferen!

Naturheilverfahren • Sportmedizin • Chirotherapie • Palliativmedizin
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•  Frischfu� er für Ihre Tiere an unserer
Frischfu� ertheke

• hausinterne EG-Lebensmi� el-Qualitätskontrolle
•  Wir beraten Sie individuell bei Ernährungsfragen:
 - Vorteile der Frischfu� er-Fü� erung
 - Welche Mischung paßt zu Ihrem Hund?
 - Welche Fu� ermenge ist für Ihren Hund geeignet?
 - Was ist bei einer Umstellung auf Frischfl eisch zu beachten?

Tiernahrung Köln
Liebigstraße 120 · 50823 Köln · ( 0221 - 9171584
www.� ernahrung-koeln.de · ( 0221 - 172217

Öff nungszeiten:

Mo. bis Fr. 5 – 12 Uhr

Größter Anbieter für Wurfmaterial & Karnevals-Artikel in der Region !

Pappnasen, Kamelle, 

Kostüme ...
Pappnasen, Kamelle, 

JEDE JECK IS ANDERS

KARNEVAL
IM HANDELSHOF

... Wurfmaterial und lauter 

andere jecke Sachen  bekommen

Sie bei uns in Hülle und Fülle ! 

Wir bringen Sie gut durch die 
jecke Zeit – wie in jeder Session. 

Handelshof Köln-Poll
Rolshover Str. 229-231, 51105 Köln
Telefon 02 21/8 39 06-0
Mo–Sa 6.00 – 20.00 Uhr

Handelshof Köln-Müngersdorf
Widdersdorfer Str. 429-431, 50933 Köln
Telefon 02 21/51 08 47-0
Mo–Fr 6.00 – 21.00 Uhr, Sa 6.00 – 20.00 Uhr www.handelshof.de
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O'zapft is am Heumarkt!

Altstädter & Oktoberfest 
Moment, das Ur-Traditionskorps vom 
Alter Markt und das Münchner Oktober-
fest, wie passt das zusammen?! Klar 
passt das, und zwar ganz einfach: Wer 
mit seiner Heimat verwurzelt ist und das 
Brauchtum schätzt, der kann auch voller 
Wertschätzung und Respekt, die Feste 
der Anderen feiern – Ausnahmen bestä-
tigen die Regel! Außerdem muss man 
wissen, dass die Altstädter Köln regel-
recht über einen eigenen Fanclub verfü-
gen, der schon seit vielen Jahren regel-
mäßig nach München zur Wiesn pilgert, 
die Grundlagen sind also vorhanden!
So erklärt es sich, dass das grün-rote 
Korps seine Mitglieder am 2. Oktober 
2023 zum Altstädter Oktoberfest ins 
Servus Colonia Alpina, direkt am Heu-
markt, aufgerufen hat. Hier fanden un-
sere Kölsche genau das, was sie am 
alpinen Lebensstil so schätzen: Gutes 
Essen und Trinken - und vor allem Ge-

mütlichkeit! Zur Bierbegleitung und als 
Appetitanreger gab es ein reichhaltig 
bestücktes Brotzeitbrett’l, das mancher 
schon für den Hauptgang hielt. Dem war 
aber nicht so, es folgte eine reichhaltige 
Auswahl an köstlichen Tellergerichten à 
la carte, die keine Wünsche offen ließ. 
Für gute Laune und das authentische 
Wiesn-Feeling sorgte den ganzen Abend 
über die Liveband „arDo“: Über tradi-
tionelle Wiesn-Musik und Stimmungs-
schlager reichte das Repertoire bis hin 
zu Pop-Evergreens, zu der wirklich jeder 
mitsingen und schunkeln konnte. 
Der Abend hielt, was er versprochen 
hatte. Zur Erinnerung gab es einen klei-
nen Ansteckpin mit einem jeck-alpinen 
Altstädter Motiv – und nächstes Jahr 
heißt es dann wieder „O’zapft is am Heu-
markt“!

Sebastian Schulte
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Nachschub erhalten Sie bei uns...

unFASSbar gut!
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Korpsappell 2023

Am 4. Januar 2023 sollte es endlich 
so weit sein: Der Korpsappell als unser 
interner Sessionsauftakt konnte wie-
der in großer Uniform, mit Gästen und 
im vollen Gürzenich stattfinden. Wie 
gewohnt, eröffneten die Kölsche Dillen-
döppcher den Abend und auch unser 
Tanzpaar durfte mit dem Tanzkorps das 
gesamte Repertoire der Tänze auf die 
Bühne bringen. Das Publikum befand: 
Wir sind bereit für die kommende Ses-
sion. Als musikalisches Highlight führte 
Torben Klein mit einer Revue durch die 
Lieder von Willi Ostermann. Zwischen 
den Tänzen wurden neue Mitglieder 

vereidigt, Beförderungen vorgenommen 
und Ehrenmitglieder begrüßt. Emotional 
wurde es, als unser langjähriger Korps-
Spieß, Guido Bräuning, genannt Iggel, 
aus den Händen von Markus Gottschalk 
vom Festkomitee Kölner Karneval den 
Verdienstorden in Silber erhielt. Eine 
verdiente Auszeichnung für mehrere 
Jahrzehnte aktives Korpsleben in Grün 
und Rot. Den Abend beschloss traditio-
nell unser Regimentsspielmannszug mit 
dem großen Zapfenstreich.

Tilman Schlieper
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Das Medienteam 
der Altstädter Köln 1922 eV
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Am 3. Juni 2023 fand die mit Spannung 
erwartete Uraufführung im grün-rot ge-
schmückten Kölner Cinedom statt, in 
den etwa 500 Kameraden, Familienmit-
glieder und Freunde geladen waren, um 
diesen besonderen Moment gemein-
sam zu erleben.

"En Fründschaff zesamme – Der Ju-
biläumsfilm" ist ein emotionales Meis-
terwerk, das auf beeindruckende Weise 
die Historie sowie die vergangenen zwei 
emotionalen Sessionen der Altstädter 
darstellt. 

Es ist ein Rückblick auf vergangene Zei-
ten, der voller Erinnerungen, Anekdoten 
und besonderen Geschichten steckt. 
Die Zuschauer wurden mitgenommen 
auf eine Reise durch die Jahre und er-
lebten die Höhen und Tiefen, die das 
Traditionskorps der Altstädter geprägt 
haben.

Die Uraufführung war ein unvergessli-
cher Nachmittag voller Stolz, Freude und 
Dankbarkeit. Die grün-rot dekorierte Lo-
cation schuf eine festliche Atmosphäre, 
die die Bedeutung dieses Films unter-
strich. Als die Lichter im Saal erloschen 
und der Film auf der Leinwand zum Le-
ben erwachte, herrschte spürbar Aufre-
gung im Publikum.

"En Fründschaff zesamme" bot nicht 
nur einen faszinierenden Blick in die 
Vergangenheit, sondern zeigte auch die 
Bedeutung der Gemeinschaft und des 
Zusammenhalts. Die emotionale Reise 
berührte die Herzen der Zuschauer und 
weckte Erinnerungen an vergangene Er-
eignisse und unvergessliche Momente.

Der Jubiläumsfilm wurde mit viel Liebe 
zum Detail und sorgfältiger Recherche 
durch die Produktionsfirma Passhö-
he – begleitet von unseren Mitgliedern 
Dr. Björn Braun, Chris Dorn und Heinz 
Schulte – erstellt. 

Die Altstädter nahmen sich die Zeit, Ar-
chivmaterial zu durchsuchen, alte Foto-
grafien und Videos zu sammeln und per-
sönliche Geschichten von langjährigen 
Mitgliedern zu hören. Dieser Aufwand 
spiegelte sich in der beeindruckenden 
Qualität des Films wider.

En Fründschaff zesamme mit Popcorn, Kölsch 
& lecker Eiskonfekt: Film ab!
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"En Fründschaff zesamme" ist nicht nur 
ein Film, sondern ein bedeutendes Zeug-
nis für die Altstädter-Gemeinschaft. Er 
erinnert an die Errungenschaften, die 
Herausforderungen und die Werte, die 
über die Jahre hinweg Bestand haben. 
Er zeigt, dass die Altstädter nicht nur 
eine Gruppe von Menschen sind, son-
dern eine Familie, die gemeinsam durch 
Dick und Dünn geht.

Die Uraufführung markiert einen bedeu-
tenden Meilenstein in der Geschichte 
der Altstädter. Der Film wird sicherlich 
dazu beitragen, die Verbundenheit und 
den Stolz der Gemeinschaft zu stärken 
und künftige Generationen daran zu er-
innern, woher sie kommen und welche 
Werte sie weitertragen sollen.

Mit Standing Ovations und Tränen der 
Rührung endete die Uraufführung des 
Jubiläumsfilms, der zweifellos als ein 
Klassiker in die Annalen der Altstädter-
Geschichte eingehen und in den Herzen 
der Menschen noch lange nachhallen 
wird. Es war großes Kino, das nicht nur 
die Vergangenheit feierte, sondern auch 
eine Botschaft der Einheit und des Zu-
sammenhalts für die Zukunft vermittelte.

Ben Bereuter

En Fründschaff 
zesamme  
mit Popcorn,  
Kölsch & lecker 
Eiskonfekt: 
Film ab!
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jto-koeln.de

Wat e Theater - 
Wat e Jeckespill.
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UniReha GmbH
in der Klinik für Orthopädie der Uniklinik Köln
Joseph-Stelzmann-Str. 9, 50931 Köln
Telefon: 0221 478-87582
E-Mail: praxiszentrum@unireha-koeln.de
und 
im tegralis-Gesundheitszentrum in Widdersdorf
Zur Abtei 35, 50859 Köln
Telefon: 0221 478-62060
E-Mail: praxis-widdersdorf@unireha-koeln.de

» Unser Angebot:

› Physiotherapie
› Massage
› Ergotherapie
› Logopädie
› Osteopathie
› Herzsportgruppen
› ambulante orthopädisch-traumatologische Rehabilitation
› ambulante Rehabilitaton für Kinder und Jugendliche
› Therapiezentrum für Säuglinge, Kinder und Jugendliche

He Deit et Wih un Do Deit et Wih 
Met uns kütt die Famillich 
jesund durch de Session!

P2307103 Anzeige Sessionsheft.indd   1P2307103 Anzeige Sessionsheft.indd   1 03.08.23   11:5703.08.23   11:57
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Komfort-Busreisen zu über 
150 Reisezielen in ganz Europa.
Erholungsreisen, Festtagsreisen, Musik- 
und Kulturreisen, Städtereisen, kulinarische 
Erlebnisse und besondere Events.

WIR WÜNSCHEN ALLEN JECKEN TOLLE TAGE!

Industriestraße 131 b • 50996 Köln-Rodenkirchen
info@felix-reisen-koeln.de • www.felix-reisen-koeln.de

DR BUS KÜTT!DR BUS KÜTT!
Katalog bestellen unter:

0221 – 34 02 88 0
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Unserer sozialen Verantwortung...

Über Stunden verteilten die Senatoren 
Heinz Wroblewski und Michael Conne-
mann die Gutscheine und bekamen für 
jeden Gutschein ein Lächeln und Danke 
zurück.

… wurden wir am Ende unseres Jubilä-
umsjahres gerecht.

Wir haben es zum 100-Jährigen krachen 
lassen, trotz Pandemie irgendwie doch 
Karneval in der Session 2022 gefeiert, 
Sitzungen in etwas anderen Formaten 
abgehalten, Präsenz im öffentlichen 
Leben in Uniform gezeigt während der 
doch noch starken Regulierungen zum 
erhofften Ende der Pandemie.

Dann kam der Frühling und die Be-
schränkungen wurden aufgehoben, vie-
le Jubiläumshöhepunkte konnten nun 
doch wie geplant und gehofft durchge-
führt werden.

Nach zwei Sessionen mit einem fan-
tastischen Dreigestirn haben wir bei 
Kegelturnier, Fußballturnier, Golfturnier, 
Fastelovend Classics, dem großen Som-
merfest am Gürzenich und einer großar-
tigen Tour nach Rom mit Freunden ge-
feiert und uns selbst hochleben lassen.

Zum Abschluss des Jubiläumjahres 
2022 haben wir aber auch an andere 
gedacht, an Obdachlose und Bedürftige.

Was lag da näher, als sich bei Juttas 
Suppenküche, die alle 14 Tage im Schat-
ten des Doms Obdachlose und Hilfsbe-
dürftige mit einer warmen Mahlzeit und 
Grundnahrungsmitteln versorgt, zu en-
gagieren?

In der Woche vor Weihnachten wurden 
300 Lebensmittel-Wertgutscheine ei-
nes Kölner Konzerns an Obdachlose 
und Bedürftige verteilt, sodass jeder 
selbstbestimmt etwas einkaufen konn-
te, was er sich sonst nicht leisten kann.

Wir bedanken uns bei Juttas Suppen-
küche und ihren unermüdlichen Helfern 
für dieses Engagement und sagen Dan-
ke, dass wir mit euch unserer sozialen 
Verantwortung gerecht werden konnten.

Michael Connemann
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kommen wir bei ungefähr 825 Schrit-
ten am erzbischöflichen Palast, dem 
Machtzentrum des Erzbischofs, vorbei. 
Heute geht man hier die Treppe aus der 
Altstadt zum Roncalliplatz hoch. 

Wenn man es also so betrachtet, dann 
sind die Altstädter mit ihrem Casino ge-
nau da, wo sie hingehören.

Die kurkölnischen Truppen sind die 
Streitmacht des Kurfürsten und Erzbi-
schofs von Köln. Stand kurkölnisches 
Militär eigentlich innerhalb der Stadt-
mauern Kölns?

Die kurkölnische Armee war das 
stehende Heer des Erzbischofs. Die 
Festungen der Armee waren in Bonn, 
Rheinberg, Kaiserswerth und Neuss. 
Du merkst, Köln fehlt in der Aufzählung, 
und das hat einen Grund: Köln war 
nämlich seit 1475 Freie Reichsstadt 
und damit nur dem Kaiser unterstellt – 
wie andere Reichsstädte, zum Beispiel 
Frankfurt am Main auch. Die Reichs-
stadt Köln hatte ihre eigenen, reichs-
städtischen Truppen. Kurkölnisches 
Militär gab es also innerhalb der Stadt-
mauer nicht – und da waren die Kölnern 

Stefan, wir sitzen hier am Alter Markt. 
Vom Casino der Altstädter zum Kölner 
Dom sind es 987 Schritte. Wir sind 
also im Herzen unserer Vaterstadt. 
Gleichzeitig tragen die Altstädter die 
grün-roten Farben der kurkölnischen 
Miliz. Wie passt das zusammen: Stadt 
Köln und Kurköln?

Tja, lieber Heinz, ich finde, das ist ein 
gutes Beispiel für eine dieser typisch-
kölschen Merkwürdigkeiten. Schaut 
man einmal genauer in die Kölner 
Stadtgeschichte, so sieht man, dass 
das Verhältnis zwischen den Kölnern 
und ihrem Erzbischof, also dem Kur-
fürsten, kompliziert war. 

Immer wieder kam es im Kampf um die 
Stadthoheit zu kleineren und größeren 
Auseinandersetzungen, die auch mili-
tärisch geführt wurden. Auf der einen 
Seite der Erzbischof und auf der an-
deren Seite die immer einflussreicher 
werdenden Kölner – meist Kaufleute, 
die durch den Handel zu Wohlstand ge-
kommen sind. 

Wenn man es sich also leicht machen 
will, dann könnte man sagen, dass es 
überhaupt nicht zusammenpasst. Das 
finde ich aber ist zu kurz gegriffen. Wa-
rum? 

Eine Antwort gibt genau der Ort an dem 
wir gerade sind: der Alter Markt. Diesen 
wunderschönen Platz haben wir näm-
lich einem Kölner Erzbischof zu verdan-
ken. Um das Jahr 957 lässt Erzbischof 
Bruno hier eine Marktfläche errichten, 
die den heutigen Alter Markt und Heu-
markt beinhaltetet. Also riesengroß! 
Das war der Impuls für Kölns wirt-
schaftliche Entwicklung. Zum anderen 

„Historisch quer“ – 987 Schritte kurkölnisch

Der erzbischöfliche Palast am Domhof im 
Skizzenbuch von J. Vinckboons, um 1664/65. 
Foto: Rheinisches Bildarchiv Köln
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„Historisch 
quer“ – 987 
Schritte kur-
kölnisch

auch sehr hinterher, dass das so blieb. 
Als zum Beispiel 1793 während des 
ersten Koalitionskrieges (1792-1797) 
anstelle kaiserlicher Truppen kurkölni-
sche Truppen in Köln einquartiert wer-
den sollten, da gab es einen riesigen 
Protest des Rates der Stadt Köln. Sogar 
der damalige Bürgermeister, Johann Ja-
kob von Wittgenstein, reiste eigens da-
für ins Hauptquartier der kaiserlichen 
Truppen, um zu verhindern, dass kur-
kölnische Truppen nach Köln kamen. 
Warum? Er begründete das mit dem 
schon seit Jahrhunderten bestehenden 
schlechten Verhältnis zwischen Stadt 
Köln und Erzbischof, das ja auch in mi-
litärische Auseinandersetzungen mün-
dete. Und Wittgenstein konnte den, 
wenn man so will, Einmarsch kurkölni-
scher Truppen tatsächlich abwenden 
und anstelle von kurkölnischen wurden 
kurtrierische Truppen hier stationiert.

Ist kurkölnisches Militär eingesetzt 
worden? Sind die grün-roten Farben 
kurkölnischer Miliz historisch be-
legt?

Die kurkölnische Armee hat natürlich 
auch gekämpft – zum Beispiel gab es 
bereits 1583 im Kölnischen Krieg kur-
kölnische Regimenter. Eine wirklich 
kurkölnische Armee entsteht dann 
aber erst im Zuge des Westfälischen 
Friedens 1648, als den Reichsständen 
erlaubt wird, ein stehendes Heer zu un-
terhalten.

Was die Farben betrifft, so glaube ich, 
dass auch das eine dieser typisch-köl-
schen Begebenheiten ist: Es gibt ja die 
Geschichte, dass ein Mitarbeiter des 
Historischen Archivs den Altstädtern 
eine Quelle vorlegte, in der kurkölni-
sche Truppen in den grün-roten Farben 
beschrieben wurden und diese Farben 
sozusagen „noch frei“ seien. Es gibt 
da aber ein paar Fragen und Proble-
me, die sich mir als Historiker stellen:  

1: Die Farben der kurkölnischen Armee 
sind blau-rot, denn blau war am billigs-
ten zu färben 2. Aus welcher Quelle 
bzw. welchem Dokument hat der Mit-
arbeiter des Historischen Archivs seine 
Information erhalten?

Jetzt kann man die Militärverbände und 
Uniformen des 18. und 19. Jahrhun-
derts nicht mit heutigen vergleichen 
– die Uniformen können von Regiment 
zu Regiment auch einmal abgewichen 
sein. Und so kann es natürlich durch-
aus sein, dass Verbände in grün-rot uni-
formiert waren, von denen in der Quelle 
im Stadtarchiv die Rede gewesen sein 
könnte. Alles in allem bleibt das also 
wohl ein (kur-)kölnischen Rätsel! Ich 
finde in jedem Fall, dass die Farben 
grün-rot unserem Kölner Karneval gut 
zu Gesicht stehen und immer ein ech-
ter Hingucker sind!

Wie lange bestand das kurkölnische 
Militär?

Das kurkölnische Militär wurde mit 
dem kurkölnischen Staat unter den 
Franzosen 1803 aufgelöst.

Ganz herzliche Dank Stefan, dass Du 
Dein Wissen mit uns geteilt hast. Ein 
Besuch im Kölnischen Stadtmuseum 
lohnt allemal! Bleibt zum Schluss die 
karnevalistische Erkenntnis, dass un-
sere Tradition „historisch quer“ liegt 
und somit typisch kölsch ist. Und dar-
um tragen wir Altstädter mit Stolz die 
kurkölnischen Farben jrön un rut!

Den Kaffee am Alter Markt mit Stefan Lewe-
johann hat Heinz Schulte getrunken. Stefan 
ist wissenschaftlicher Mitarbeiter (Samm-
lungsleitung) beim Kölnischen Stadtmuseum.
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Unter dem Motto „öm dä Dom röm - 
Tour“ hieß es am Sonntag den 27. Au-
gust 2023 auf dem Kölner Heumarkt 
„Jecken, please start your engines“.
Die Kölner Narren-Zunft von 1880 e.V. 
und die Altstädter Köln 1922 eV veran-
stalteten die 19. Fastelovends-Classics 
- die Oldtimerrallye der Karnevalsgesell-
schaften.
 
25 Karnevalsgesellschaften aus Köln 
und Umgebung hatten 90 gute gelaunte 
Teams gemeldet. Die ältesten Fahrzeu-
ge waren ein Bentley 4 ½ Litre Special 
Justine Bj. 1930 (wurde von den Teil-
nehmern zum schönsten Fahrzeug der 
Rallye gewählt), gefahren vom Team 
Martin Opitz/Dr. Ralf Fritsche ( Kölner 
Funken Artillerie blau weiß von 1870 
e.V.) sowie ein DKV-F2 Bj. 1935, gefah-
ren vom Team Jörg Halm/ Matthias Abel 
( Reiterkorps „Jan von Werth“ von 1925 
e.V.).  Der DKV-F2 blieb schon im Start-
Tor liegen, konnte aber durch kräftige 
Anschieber wieder zum Laufen gebracht 
werden. Nicht überliefert ist, ob die An-
schieber die gesamten 190 km Rund-
kurs geschoben haben!
 
Um 10:10 Uhr wurden die historisch 
wertvollen Fahrzeuge im Ein-Minuten-
Abstand von der charmanten Marie 
der Altstädter, Jeanette Koziol,  auf die 
Strecke Richtung Eifel geschickt. Unter-
wegs fanden sechs sportlich-fröhliche, 
aber auch sehr anspruchsvolle Sonder-
prüfungen statt so im TOYOTA Museum, 
Köln Marsdorf, auf Willi’s Erlebnishof in 
Nörvenich und im privaten OPEL Mu-
seum der Gebrüder Degener auf der 
Ordensburg Vogelsang in Schleiden. 
Zieleinlauf und die anschließende Sie-
gerehrung fanden bei schönstem Son-
nenschein im Hippodrom der Pferde-
rennbahn statt. 2023 gab es nur einen 

Ausfall wegen technischem Defekt. Ein 
Volvo Amazon 123 GT, Bj. 1967 blieb 
schon auf der Dürener Str. stehen und 
musste abgeschleppt werden. Die Orga-
nisatoren Andi Juchem (KNZ), Jo Weber 
und Philipp Lersch (beide Altstädter): 
„Bei uns geht es nicht um sportliche 
Geschicklichkeit, sondern um Spaß und 
Brauchtumspflege sowie um Freude an 
historischen Fahrzeugen“.
 
• Gewinner Gesamtwertung 2023:   
 Team Prinzen-Garde Köln 1906 e.V. -  
 Prof. Dr. Tobias Kollmann & 
 Dr. Bernhard Ebel im MG-B, Bj. 1969
• Gewinner Damenwertung 2023:   
 Team Goldmarie 2016 e.V. – 
 Petra Teupe, Martina Wilhelm, 
 Kathrin Haeming, Petra Hornung im  
 Citroen SM, Bj. 1971
 

19. Fastelovends-Classics 2023

Der Reingewinn wurde gespendet: 
€ 1.111,- an „Mutige Kinder e.V. – Ge-
meinsam gegen Kinderarmut und 
Gewalt“ sowie € 1.111,- an die Haupt-
schule „Großer Griechenmarkt“ zur Fi-
nanzierung einer neuen Schulbibliothek. 
Hans Kölschbach, Präsident der Alt-
städter, und Dr. Henning Hüllbach, Chef 
Großer Rat der Kölner Narren-Zunft, 
überreichten im Rahmen des Starts 
den Scheck an die Repräsentanten der 

Foto: Joachim Badura v.l.: Harald Lindner, Hans 
Kölschbach, Francis Cuellar, Dr. Henning Hüll-
bach, Manfred Lebek
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19. 
Fastelovends-

Classics 
2023

Vereine. Zum Schluss übergab Jo We-
ber, der die Rallye seit 15 Jahren für die 
Altstädter verantwortet hat, symbolisch 
die Zielflagge an seinen Nachfolger, Phi-
lipp Lersch. Mit Philipp tritt seitens der 
Altstädter eine „neue Generation“ in die 
Verantwortung. Wir wünschen ihm und 
Andi in der Zusammenarbeit viel Erfolg 
und Freude, wenn es am Sonntag, den 
25. August 2024 wieder heißt: „Jecken, 
please start your engines“.
 
 
Die Altstädter waren mit insgesamt 
27 Teams am Start:

Marcus Brinkmann (Tanzkorps) – Matra 
Murena 1600, Bj. 1982 (Beifahrerin war 
eingeschlafen)

Oliver Burbach (Tanzkorps), Moritz Bur-
bach – Porsche 911 Cabrio G-Modell, 
Bj. 1987

Stefan Flegel, Bastian Lüssem (beide 
Reservekorps) – VW T2, Bj. 1972 (Ste-
fan hat erstmalig in seinem Leben was 
gewonnen)

Wolfgang Gauf, Julian Heß, Christian 
Naumann, Hans Streber, Bernhard Gil-
gen (alle Senat) – Mercedes Benz 280 
SE, Bj. 1983 (geile Krawatten)

Ralf Hamacher (Reiterkorps), Dr. Jürgen 
Radebruch – Jaguar XK 140, Bj. 1954 
(hat auf der Strecke abgekürzt)

Jutta Hanisch, Veit Kausemann (beide 
Reiterkorps) – Fiat X 1/9, Bj. 1981 (ka-
men mit Trompeten-Sound vorgefahren)

Karl Heinz Kaiser (Tanzkorps), Dirk Beh-
rens (Reservekorps) – Mercedes Benz 
300 SL, Bj. 1986

Hanno Klinken (Reiterkorps), Frederik 
Klinken – Opel GT 1900, Bj. 1973

Hans Kölschbach (Präsident), Markus 
Kemp (Großer Rat), Philipp Kölschbach, 
Leon Kemp (beide FC-Fan) – Toyota 
Land Cruiser, Bj. 1967

Werner Küster, Friedel von Ballestrem 
(beide Großer Rat) – Mercedes Benz 
300 SL, Bj. 1959

Guido Kutschera, Peter Dahlmanns, 
Jürgen Küppers (alle Senat), Yvonne 
Kutschera, Claudia Schönenborn, Doris 
Küpper – VW T2, Bj. 1978 

Andrea Lehr (Reiterkorps), Thomas Lehr 
– Audi Quattro 80, Bj. 1984

Dr. Andre Melchior, Jens Scharfe (beide 
Tanzkorps), Christopher Grass – Merce-
des Benz 200, Bj. 1972 (mit Sticker von 
Borussia Mönchengladbach drauf      )

Daoud Mhaibesh (Reiterkorps), Stefanie 
Mhaibesh – im Neufahrzeug, da Por-
sche 356 Bj. 1955 nicht ansprang (fuhr 
außerhalb der Wertung)

Alexander Müller-Christmann (Senat), 
Jean Pierre Venn – Austin Healey 100/6, 
Bj. 1959

Detlev Oberjat (Freund&Förderer), Lily 
Oberjat - Mazda MX5, Bj. 1992

Thomas Pfisterer, Franz Buchholz (beide 
Reiterkorps) – Jaguar XJS Convertible, 
Bj. 1991 (Franz,  Prinz Karneval 2001)

Günter Reinz (Großer Rat), Frank Puls – 
Porsche 911 C, Bj. 1982

Benedikt Rode (Freund&Förderer) – 
überraschte uns mit Beifahrern und 
Fahrzeugen

Stefan Rosenbrook (Tanzkorps), Ursula 
Rosenbrook – VW Käfer, Bj. 1972
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Lutz Göhler (Großer Rat), Martin Saurer 
– Porsche 911 Targa, Bj. 1985 (Lutz = 
Pinnes hatte ausnahmsweise mal keine 
Pins dabei)

Alexander Schilff (Reservekorps), Ewa 
Stindl – Ford Mustang Coupe, Bj. 1966

Markus Schneider (Reservekorps), 
Horst Thrun (Tanzkorps) – Mercedes 
Benz 560 SE, Bj. 1990

Ingo Sieger (Reservekorps), Gaby Sieger 
– MG-B, Bj. 1971

Harry Valerien, Tim Valerien (beide Tanz-
korps), Tanja Valerien, Jakob Schröder 
– Mannschaftwagen freiw. Feuerwehr 
Dettenhausen Tel. 112, Bj. 1991 (toller 
Auftritt!)

Wilfried Sommer (Senat), Johannes We-
ber – Porsche 944 S, Bj. 1988

Max Gerit Westhoff (Tanzkorps), Gero 
Westhoff – Triumpf TR 6, Bj. 1968 (Max 
Gerit hatte seinen Beifahrer verloren)

Top 3 der Altstädter:

Platz Nr. 3:  Team Stefan Flegel &  
Bastian Lüssem
Platz Nr. 7:  Team Markus Brinkmann & 
schlafende Beifahrerin
Platz Nr. 11: Team Hans & Philipp 
Kölschbach, Markus & Leon Kemp

Jo Weber

Ein besonderer Dank gilt unseren Partnern der 19. Fastelovends-Classics:
DEKRA, früh Kölsch, Levy Classic Cars, Toyota, Arcus Projekt GmbH Köln,  
Teupe Gruppe, Griesemann-Gruppe, Hotel Hilton Cologne, Ihr Bauexperte,  
historicdrive, Boisserée Rechtsanwälte Partnerschaft mbB, DEKA Bürokommu-
nikation, Liebe Deine Stadt-Touren, Schwadorf KFZ-Sachverständige

19. 
Fastelovends-
Classics 
2023
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Wir schenken Kölner  
Kids eine Zukunft – mit  
regelmäßiger Betreuung  
und warmen Mahlzeiten.

Helfen Sie uns dabei: 
Spenden Sie jetzt!   
Spendenkonto: 
DE38 3702 0500 0001 6047 01 
www.himmelunaeaed.de 

Macht satt. 
Macht schlau. 
Macht Sinn!
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Mach et joot, Heiko

Das Musik-Corps Köln-Flittard, Regi-
mentskapelle der Altstädter, hat un-
ser Vereinsmitglied und Freund, Heiko 
Gentzsch, nach langer schwerer Krank-
heit im Oktober 2023 im Alter von nur 
60 Jahren verloren. 

Heiko war seit 1972 im Alter von 8 Jah-
ren aktiver Musiker in unserem Verein, 
zunächst an der Querflöte, dann an der 
kleinen Trommel, später am Schlagzeug 
und die letzten 25 Jahre am Tenorhorn. 
Darüber hinaus bekleidete Heiko viele 
Jahre die Ämter des 1. Vorsitzenden, 
des Geschäftsführers und des stellver-
tretenden musikalischen Leiters. Diese 
Ämter füllte er mit Leidenschaft und En-
gagement aus. 

Heiko hat sich besonders für den Be-
schluss und die Umsetzung der Regi-
mentskapelle der Altstädter im Jahre 
1994 eingesetzt. Mit den Altstädtern 
aufzutreten, war für ihn immer eine Her-
zensangelegenheit. Für deren Gelingen 
hat er sich stets mit großem Engage-
ment eingesetzt. Bei den Altstädtern 
waren ihm viele Freunde verbunden, die 
ihn bei seinen vielfältigen Aufgaben für 
die Auftritte immer unterstützt haben.

Wir verlieren mit Heiko einen immer 
fröhlichen, hilfsbereiten und engagier-
ten Menschen und natürlich einen be-
gnadeten Musiker, dem unser Verein 
immer am Herzen lag.

Wir werden ihn schmerzlich vermissen.
Mach et joot, leeven Heiko! 

Musik-Corps Köln-Flittard 
gegr. 1970 e.V.

1. Regimentskapelle der Altstädter
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Samstagmorgen, 13. Mai 2023, im 
Golfclub Konradsheim: strahlender Son-
nenschein – die Spieler genossen das 
zweite Frühstück, spielten sich auf der 
Driving Range warm und machten sich 
untereinander bekannt.

Pünktlich um 11:11 Uhr starteten 92 
Spieler aus 22 Karnevalsgesellschaften 
mit Kanonendonner in das Turnier. Die 

Selbst für hartgesottenen Golfer war 
nach kurzer Zeit klar, die Runde muss 
unterbrochen und die Schutzhütten auf-
gesucht werden. Alle Spieler suchten 
Schutz und hofften auf die baldige Fort-
setzung des Turniers.

Aber das Gewitter und der Regen setz-
ten sich über dem Platz fest und der 

9. Altstädter Charity Golfturnier

Spieler hatten beste Laune mitgebracht 
und die Stimmung war sehr positiv, weil 
alle sich auf eine schöne Runde Golf 
freuten.

Während die Flights die ersten Bahnen 
absolvierten, baute das Helferteam die 
Startzelte wieder ab und bereitete die 
Sonderprüfungen vor.

Das Küchenteam von Sascha Denz 
stand in den Startlöchern für die Half-
way-Verpflegung und die ersten Wild-
schweinwürstchen lagen auf dem Grill. 

… und dann kam das Gewitter!

Regen prasselte ununterbrochen auf 
uns nieder. Nach Rücksprache mit dem 
Marshall mussten wir schweren Herzens 
das Turnier wegen der Unbespielbarkeit 
des Platzes abbrechen. Zum Glück lie-
ßen die Teilnehmer davon nicht beirren 
und machten das Beste aus der Situa-
tion. 

Auf die Schnelle musste der Ablauf der 
Abendveranstaltung neu geplant wer-
den. So zogen wir die Tombola im Pro-
gramm nach vorne und die limitierten 
und begehrten Lose fanden reißenden 
Absatz. Dank der großzügigen Spen-
den unserer Sponsoren, besonders die 
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Hotelgutscheine der Hamacher Hotels 
und die Blumen von unserem Altstädter-
Kameraden und Fernsehgärtner Rüdi-
ger Ramme standen im Mittelpunkt des 
Interesses. 

Der Erlös der Tombola und die Spenden 
der Sponsoren summierten sich auf 
9.500 € und gehen wie im Vorjahr an so-
ziale Projekte in Köln. Besonders freuen 
dürfen sich die Kölner St. Martinszüge.
In der Zwischenzeit hatte das Küchen- 
und Serviceteam mit enormen Einsatz 
das Abendessen vorbereitet. Ein lecke-
res 3-Gang-Menü diente der Stärkung 
nach einem außergewöhnlichen Tag. 
Und dann ging es mit dem geselligen 
Teil des Abends weiter bis in die späte 
Nacht.

Trotz der Widrigkeiten waren sich alle ei-
nig, wir kommen wieder und die ersten 
Anmeldungen für die 10. Durchführung 
des Altstädter Golfturniers am 25. Mai 
2024 liegen bereits vor. 

Frank Thiel

9. Altstädter 
Charity 
Golftunier
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Mach et joot, Rolf

Am 24. September 2023 ist Rolf West-
hoff, unser Ehrenratsherr und Ehren-
Chef des Großen Rates, im Alter von 74 
Jahren trotz zuletzt schwerer Erkran-
kung, für uns alle dennoch völlig überra-
schend verstorben.

Rolf ist  1998 in den Senat der Altstädter 
eingetreten. Von Anfang an war Rolf ein 
äußerst großzügiges Mitglied unserer 
Gesellschaft und ob der seinerzeitigen 
Struktur der Altstädter verwundert es 
eigentlich nicht, dass auf Initiative und 
unter maßgeblicher Mitarbeit von Rolf 
Westhoff im Herbst 2005 der Große Rat 
der Altstädter gegründet wurde. Erster 
Chef des Großen Rates wurde Rolf West-
hoff.

Rolf legte Wert darauf, dass seinem 
Großen Rat neue Mitglieder nur auf ein-
stimmigen Beschluss beitreten dürfen, 
die die Ziele dieser Gruppe, nämlich die 
Altstädter über das allgemein übliche 
Maß zu fördern, uneingeschränkt unter-
stützen wollen. Mit seinem persönlichen 

Engagement und dem Großen Rat legte 
er einen wesentlichen Grundstein für die 
wirtschaftlich erfolgreiche Entwicklung 
der Altstädter in den letzten Jahren.

2011 übergab Rolf, zu diesem Zeitpunkt 
schon gesundheitlich angeschlagen, die 
Führung des Großen Rates an Jo Weber, 
der in seinem Sinne den Großen Rat bis 
heute führt. Rolf blieb aber, soweit es 
seine Gesundheit erlaubte, weiterhin 
aktiv im Großen Rat und stand dem Vor-
stand mit Rat und Tat zur Seite.

Rolf war bei allen Mitgliedern der Alt-
städter sehr beliebt. Er hat sich in höchs-
tem Maße um das Wohl des stolzen 
Altstädter-Korps verdient gemacht. Wir 
verlieren mit Rolf einen ganz besonde-
ren Menschen. Wir werden Rolf stets ein 
ehrendes Andenken bewahren. Er wird 
uns sehr fehlen.

Hans Kölschbach
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Rom, Vatikanstaat Oktober 2022: Nicht 
nur, dass die Altstädter ihren großen 
Auftritt in der römischen Innenstadt mit 
voller Uniform hatten, nein, auch eine 
Visitation der päpstlichen Schweizer 
Garden in deren Kaserne stand an. Wir 
präsentierten dort mit klingendem Spiel 
und Kommandos vor dem Kommandan-
ten der stolzen Garde.

Ein unerwarteter Besuch

Unser Präsident, Hans Kölschbach, 
sprach nach dem Austausch von Ehrun-
gen und der Geschenkübergabe (Stein 
vom Kölner Dom) im Gegenzug eine 
Einladung nach Köln aus. Visitenkarten 
wurden ausgetauscht und niemand hät-
te gedacht, jemals wieder von den Gar-
disten zu hören.

So kam es, wie es kommen musste! 
Zwei Wochen vor dem Beginn des Stra-
ßenkarnevals kam ein Anruf aus Rom. 

Die italienische Vorwahlnummer sorgte 
für Aufmerksamkeit!

Zwei Schweizergardisten kündigten ihr 
Kommen zu den Tollen Tagen an. Hei, 
war das eine Aufregung! Innerhalb weni-
ger Tage wurden für unseren Besuch ein 
Programm und Unterkunft geplant und 
gebucht.

Unser Dr. Pillemann (Ernst Eypasch) und 
Knalla Balla (Jürgen Schoenenkorb) hat-
ten die Betreuung übernommen, und 
der Ablauf des Besuchsprogramms war 
schnell organisiert: Abholung an Weiber-
fastnacht am Flughafen der Stadt, deren 
Namen man hier ungern ausspricht und 
die diesen wunderbaren Tag „Altweiber“ 
nennt. Selbstverständlich waren wir am 
Flughafen in großer Uniform: Ein biss-
chen „Missionsarbeit“ in der Provinz 
muss eben sein!

Dort standen dann zwei der Gardisten in 
Klubjacke mit Krawatte vor uns. Hinein 
in unseren geliebten Toyota-Bus Nr .7 
und ab ging es zum Hotel in Junkersdorf. 
Dort verwandelte sich unser Besuch in 
den selbst entworfenen und „geschnei-
derten“ Kostümen in die Herren „Maggi“ 
und „Ovomaltine“ – typisch schweize-
risch! Dann ging es mit der KVB ins Epi-
zentrum des karnevalistischen Treibens: 
mitten auf den Heumarkt und dann rein 
ins Zims. Riesig war die Freude bei den 
Korpskameraden aller Gruppen und 
auch bei unserem Besuch aus Rom. Das 
erste Kölsch verdunstete auf der Zunge 
und noch viele weitere sollten folgen.

Unsere Gäste, der Cyril und der Adrian, 
kamen aus dem Staunen nicht mehr 
raus, wohl wegen der ausgelassenen 
Stimmung im Zims, aber auch schon vor-
her in der KVB und in der ganzen Stadt. 
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Eine doppelte Currywurst als Stärkung 
für jeden kam dann am Ende gerade 
recht.

Am nächsten Tag wurden unsere Gäs-
te abgeholt und zu einer kurzweiligen 
Stadtführung und einem Besuch der 
Schreckenskammer mitten vor unserem 
Dom gebracht. Hier wartete bereits un-
ser Dombaumeister Peter Füssenich auf 
uns, von dem wir eine exklusive und fan-
tastische Domführung erhalten haben.

Unsere zwei Helden waren tapfer ange-
sichts der schwindelnden Höhen und 
hatte einen tollen Blick über unser schö-
nes Colonia. Wegen der Höhe war auch 
Jürgen im Aufzug sehr tapfer!

Nach einer kurzen Stärkung wurden die 
beiden von einem unserer Busse am 
Hotel abgeholt und blitzschnell in Uni-
formen unseres Tanzkorps gesteckt, so 
dass sie am Freitag unser Korps bei den 
Aufzügen begleiten konnten.

Unsere Gäste hatten einen Riesenspaß 
bei den Umzügen und wurden am karne-
valistischen Samstag zum Funkenbiwak 
mitgenommen – selbstverständlich mit 
klingenden Spiel durch die Stadt vom 
Hilton Hotel bis zum Neumarkt.

Abends ging es dann wieder in ihren ei-
genen Kostümen in den Wartesaal zum 
Danze am Dom. Die Musik, die Stim-
mung und die große Freundschaft taten 
ihr Übriges. Man sah nur strahlende Ge-
sichter.

Bevor es am Sonntag wieder zum Flug-
hafen ging, wurden noch flugs die Schull- 
und Veedelszöch geschaut. Dann hieß 
es, Abschied nehmen, was uns aller-
dings sehr schwerfiel. Hier war eine tiefe 
und ehrliche Freundschaft entstanden 
und wir Altstädter hatten unseren Anteil 
daran.

Tschüss, vorerst! Aber wir möchten wet-
ten, dass wir sie im nächsten Jahr wie-
dersehen: ganz bestimmt!

Jürgen Schoenenkorb & Ernst Eypasch

Ein 
unerwarteter 
Besuch

Vor Ort schnappten sich die beiden Gar-
disten mal flugs eine Knabüs und exer-
zierten im Foyer des Gürzenich, so wie 
sie es im Dienst beim Papst täglich tun. 
Die Roten Funken und das anwesende 
Publikum staunten nicht schlecht. Wir 
hatten ihnen auch gesteckt, dass dies 
nun der neue Standard bei den Altstäd-
tern sei. Die Verwunderung und den 
Neid in den Gesichtern der Funken hät-
ten wir fotografieren sollen.
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RAUSPUTZEN UND VORBEIKOMMEN!
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Wir sagen
Danke!

Danke für Eure Freundschaft zum jrön-rute Korps us der Altstadt.
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Toyota - 
Mobilitätspartner der Altstädter

Seit über 40 Jahren unterstützt Toyota 
als Mobilitätspartner das grün-rote Tra-
ditionskorps mit Fahrzeugen, damit die 
zahlreichen Auftritte auf den Bühnen in 
und um Köln stattfinden können.
In der Session 2023 hat Toyota 20 Bus-
se und 3 PKW zur Verfügung gestellt

Es ist guter Brauch, dass bei der sym-
bolischen Wagenübergabe mit fünf 
Fahrzeugen auf dem Aldermaat unser 

Feldhillije, Stadt- und Domdechant Msgr. 
Robert Kleine, die Fahrzeuge segnet.

Der Präsidöres der Altstädter, Hans 
Kölschbach: „Ein herzliches Dankeschön 
an unsere Freunde und Kameraden bei 
Toyota. Wir wissen die langjährige Part-
nerschaft zu schätzen!“
Auf viele Jahre!

Heinz Schulte
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Unser Tanzpaar: Jeanette Koziol & Jens Käbbe
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VORHANG AUF 
UND BÜHNE FREI!

WIR WÜNSCHEN DEN ALTSTÄDTERN  
EINE TOLLE SESSION!

druck + medien gmbh
inpuncto:asmuth

Standort Köln 
Richard-Byrd-Straße 39 · 50829 Köln

Standort Bonn 
Buschstraße 81 · 53113 Bonn

www.inpuncto-asmuth.de 

DIGITALKREATION LOGISTIKDRUCK
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Aktualisierung der Termine & Karten für alle Veranstaltungen der Altstädter unter: Aktualisierung der Termine & Karten für alle Veranstaltungen der Altstädter unter: 
www.altstaedter.dewww.altstaedter.de

03.03.202503.03.2025
After-Zoch-Party

11.11.202411.11.2024
11 Punkt 11

16.11.202416.11.2024
Feier des 11. im 11.

17.01.202517.01.2025

Kostümsitzung
12.01.202512.01.2025

Herrensitzung

31.01.202531.01.2025

Mädchensitzung

09.02.202509.02.2025
Härekommers

13.02.202513.02.2025
Zoo Zappelei

11.01.202511.01.2025
Früh-Schicht

08.02.202508.02.2025
Pänz Janz Jeck

21.01.202521.01.2025

Litewka-Abend

07.02.202507.02.2025
Miljösitzung

22.02.202522.02.2025
Jeck am Rhing

26.02.202526.02.2025
Fest in Grün-Rot

27.02.202527.02.2025
Weiberfastnacht 

Alter Markt 01.03.202501.03.2025
Danze am Dom

01.03.202501.03.2025
Päädsball

03.03.202503.03.2025
Rosenmontag 

(Tribüne am Alter Markt)
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